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Krise der Deutschlandkonferenz
LONDON . Bei den Londoner Deutschland -

besprechungen ist nunmehr das Ruhrproblem

zum , ,Stein des Anstoßes " geworden . Seit 14

Tagen fand keine Vollsitzung mehr statt . An

sich sollten die Arbeiten am 9. Mai beendet
werden . Davon ist nun nicht mehr die Rede .

Innerhalb des politischen Unterausschusses
stehen Franzosen und Amerikaner den Briten

gegenüber , die nach wie vor an dem Gedan -

ken einer zentralistischen staatlichen Organi -
sation Deutschlands festhalten , während er -

stere eine föderalistische Staatsordnung vor -

ziehen würden .
Mit der Forderung , daß die Mitglieder der

zukünftigen deutschen verfassungsgebenden

Versammlung von den zuständigen Stellen
der Länder ernannt und nicht einfach in all -

gemeiner Wahl gewählt werden sollen , steht

Frankreich allerdings allein .

Zusammenschluß von ganz Europa
Churchill fordert auf dem Europakongreß Ueberwindung aller Haßgefühle

DEN HAAG . Winston Churchill eröff -

nete am vergangenen Freitag als Ehrenpräsi -
dent den Europakongreß im Haag , an dem über

800 Delegierte aller westeuropäischen Länder
teilnahmen , mit einer Rede , in der er sich für

die Schaffung eines europäischen Parlaments

und die Ausarbeitung einer Charta der Grund -
rechte der Menschen aussprach . Europa könne
nur gerettet werden , wenn es die Haßgefühle

der Vergangenheit überwinde und mit allen

Rachegelüsten Schluß mache . Die europäischen
Nationen müßten ein gewisses Maß ihrer na -

tionalen Souveränität opfern , um die Bildung
einer Föderation der demokratischen Staaten
Europas zu ermöglichen .

99

ralistische Revolution zu organisieren . Rama -

dier erklärte : „ Europa wird nicht durch eine

Art Staatsstreich geschaffen , bei dem alle in -

ternationalen Gesetze zerknüllt und fortge -
worfen werden ."

Im Gegensatz zu diesen Reden standen die

Ausführungen des Vorsitzenden der europäi -
schen Union der Föderalisten , Dr . Brugmans
( Holland ) und des Vorsitzenden der europäi -

schen parlamentarischen föderalistischen Union ,

Graf Coudenhove - Kalerghi . Beide
verurteilten die traditionellen diplomatischen

Methoden und bezeichneten die bisher in West -
europa erzielten Vereinbarungen als völlig un -

befriedigend . Man werde das Problem nie lö -

sen können , wenn man nicht energisch gegen

den Begriff der Souveränität vorgehe .

In dem politischen Bericht , der von der ent -
Kommission durchgesprochensprechenden

wurde , werden folgende Maßnahmen , die so-
fort ergriffen werden könnten , empfohlen : Bil -

dung eines außerordentlichen Europarates , der

mit der Führung der gemeinsam auf wirt -

schaftlichem und militärischem Gebiet zu er -

der demokratischen Freiheiten betraut wird ;

Staatsgerichtshofes , dem alle Fälle einer Ver -

letzung der von den Mitgliedstaaten unterzeich -

neten Gesetzesbestimmungen unterbreitet wer -

den ; Einberufung einer beratenden europäi -
schen Versammlung ; ein gemeinsames Bürger -
recht , das jedoch nicht den Verlust der ur -

4 . JAHRGANG / NUMMER 3?

Publizität !

Von Joseph Klingelhöfer

-

Kritik pflegen verantwortungsbewußte Per -

sönlichkeiten nur an solchen Dingen zu üben ,

die dessen bedürftig sind . Macht , Rang und

rechtliche Stellung des Kritisierenden , seine

sehen geben der Kritik nicht nur das charak -
politische Mentalität und sein allgemeines An-

sie bestimmen auch ihrteristische Gepräge
Gewicht . Wenn General Clay vor wenigen
Tagen Anlaß sah , die Pressefeindlichkeit der

Behörden auf einer Pressekonferenz öffentlich

zu rügen , so muß er also schon recht ernste

Gründe gehabt haben . Für den Ernst dieser
Gründe spricht auch der Ton seiner Erklärung :

zeugen , daß Beamte , die Nachrichten von öf -
die Presse habe die Leserschaft davon zu über -

fentlichem Interesse zurückhielten , fehl

Platze seien und bei der Neuwahl abgelöst

werden müßten . Es sei Aufgabe der deutschen

Presse , darüber zu wachen , daß ihr von den
Behörden keinedeutschen

schränkungen auferlegt würden .

am

Be -

Zur deutschen Frage führte Churchill aus :

, ,Vor einiger Zeit sagte ich , es sei die Pflicht
Von französischer Seite besteht man auẞer -

dem darauf , daß die Zonenbefehlshaber , de - der siegreichen Nationen , den Deutschen die

Hand zu reichen und sie wieder in den Schoß

nen der Verfassungsentwurf zur Billigung vor -

gelegt wird , Möglichkeit und Macht behalten , der großen europäischen Familie zurückzufüh -

diese Verfassung abzulehnen , wenn sie ihnen ren . " Es sei erfreulich , daß auch einige ein -

als mit den alliierten Grundsätzen unverein - flußreiche Franzosen sich bereits in diesem
Sinne geäußert hätten . Das deutsche Problem

bar erscheinen sollte . Für wichtig erachtet man

ferner , daß die Machtbefugnisse , die sich die bestehe heute vor allem darin , den Wirtschafts -

Alliierten vorzubehalten hätten , für die Zeit apparat Deutschlands wieder in Gang zu brin - greifenden Maßnahmen zur Aufrechterhaltung keit dazu noch von der Besatzungsmacht at -

nach der Einsetzung einer deutschen Regierung , gen , ohne allerdings seine Nachbarn der Ge -

eine Definition erführen . Bei den Besprechun - fahr eines Wiederauflebens seiner militärischen Schaffung eines unabhängigen europäischen irgendwo auf der Welt möglich , oder sind es

Macht auszusetzen .

Wie fatal für die deutschen Behörden , daß

solche Vorwürfe überhaupt gegen sie erhoben

werden können . Wie außerordentlich beschä -

mend aber , daß sie sich ihre Pressefeindlich -

testieren lassen müssen ! Wäre das sonst noch

gen der Generale Clay , Robertson und
Die Ziele der europäischen Föderalisten er -

Koenig über diese Frage scheinen besonders

die amerikanischen und die englischen An - streckten sich nicht nur auf Westeuropa . Es gehe

um das ganze Europa . Wenn sich auch dieZusam-
schauungen auseinander zu gehen .

Dadurch , daß sich die leitenden Persönlich - menarbeit der europäischen Länder bisher nur im

keiten der französischen Delegation über das Westen habe verwirklichen lassen , so sehe er

Wochenende nach Paris begaben , erfuhren die doch mit Vertrauen dem Tage entgegen , da kundlichen Nationalität zur Folge haben soll , mert um die geistige und materielle Not des

Verhandlungen eine kurze Unterbrechung . In

London rechnet man damit , daß die Bespre -
chungen mindestens noch die ganze laufende

Woche in Anspruch nehmen werden .

Keine Politik des „ Alles oder nichts "

TOULOUSE . Bei der Debatte über die fran -

zösische Außenpolitik , die am Sonntag Haupt -

gegenstand der letzten Sitzung des National -
der Kongreß tagtekongresses der MRP war

erklärte Außen -
seit Donnerstag in Toulouse -
minister Bidault in einer Rede : , ,Wir haben

immer den Frieden herbeigewünscht , aber nie -

-

mals einen Frieden ohne Freiheit . Deshalb

haben wir stets alles verteidigt , was zur Or-
ganisierung der Sicherheit der Völker dient ."

Zur deutschen Frage führte Bidault aus , die

französische Regierung sei gegen die Wieder -

herstellung eines geeinten und zentralistischen
Reiches . Das bedeute jedoch nicht , daß man

dem , ,vom Nazismus befreiten und gegen ihn

gesicherten deutschen Volk die volle Ausübung

der menschlichen Freiheiten verbieten " wolle .

Anschließend führte Bidault die Schwierig

keiten an , die seit drei Jahren den Frieden

mit Deutschland verhinderten , und erklärte :

,Wir werden sicherlich keine unausführbare

Politik des , ,Alles oder nichts " machen ." Er

hoffe , daß die wesentlichen französischen For -

derungen in London Anerkennung finden und

später auch mit einem noch weiter gefaßten

Abkommen angenommen würden .
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Juden und Araber stehen bereit

JERUSALEM . Am vergangenen Donnerstag

beschloß die UN - Vollversammlung in der Pa -
lästinafrage , daß die Mandatsmacht einen neu -

tralen Stadtkommissar für Jerusalem bestim -

men soll , der sowohl für die Juden als auch

für die Araber annehmbar ist . Inzwischen hat

der britische Außenminister Bevin mitge -

teilt , der britische Hohe Kommissar für Pa -

lästina sei dazu nicht in der Lage . Er ersuche

die UN , selbst die Wahl eines neutralen Bür -

germeisters vorzunehmen .

Die USA haben Großbritannien aufgefor -
dert , die Uebertragung des Palästinamandats

auf die UN um 10 Tage hinauszuschieben . Be -

vin soll sich geweigert haben , auf dieses An -

suchen einzugehen .
König Abdullah von Transjordanien er -

klärte , er bleibe nach wie vor bei seinem Ent -

schluß , mit seinen Armeen nach dem 15 . Mai

in Palästina einzurücken . Auch die jüdischen

Behörden haben alles vorbereitet , um vom 15 .

Mai ab die Regierungsgeschäfte übernehmen
zu können .

eine ganz Europa umfassende Fusion zustande -
kommen werde .

Der ehemalige französische Ministerpräsi -
dent Paul Ramadier forderte den Kongreẞ
auf , die Regierungen der europäischen Natio -

nen zu unterstützen und keinesfalls eine föde -

Aufstellung einer einheitlichen europäischen

Wirtschaftssystems ; Verwirklichung einer voll -

kommenen Föderation mit einem aus allge -
meinen Wahlen hervorgegangenen europäischen
Parlament .

Wehrmacht ; Aufbau eines vereinheitlichten

Neuer Kurs in den USA ?

Auch Präsident Truman vertrat in der

vergangenen Woche den Standpunkt , daß die

UN ohne Abänderung ihrer Charta an der
Erhaltung des Friedens weiterarbeiten könnte

und billigte damit die Erklärung Marshalls .

Marshall und Truman lehnen Aenderung der UN - Charta ab / Defensivpakt mit Westeuropa

WASHINGTON . Staatssekretär Marshall

wandte sich in der vergangenen Woche mit

einer offiziellen Presseerklärung gegen die
Vorschläge , eine Abänderung der Charta der

UN in Erwägung zu ziehen . Es sei eines der

Hauptziele der Außenpolitik der USA , bei

den bestehenden Meinungsverschiedenheiten
nach friedlichen Lösungen zu suchen : „Die

UN ist ein Forum für die ganze Welt , vor

dem wir uns der sowjetischen Politik wider -
setzen können und vor dem wir weiter ver -

suchen , die irrigen Auffassungen der sow -

jetischen Staatsmänner über Dinge , die unsere
Beziehungen zu der übrigen Welt angehen ,

zu verbessern .
Obwohl wir der Ansicht sind , daß die von

der UdSSR verfolgte Politik in gewissen Be -
ziehungen nicht im Einklang mit der Charta

der UN steht , so ist doch die Zugehörigkeit
der UdSSR zur UN der ganzen Welt von

Nutzen . Wenn sich die UdSSR aus der UN

zurückzieht oder aus ihr vertrieben wird , so
läuft eine Anzahl von Nachbarstaaten der

UdSSR Gefahr , in eine unhaltbare Lage zu

geraten . Sie könnten ihrerseits es dann eben
falls ablehnen , weiterhin Mitglieder der UN

zu bleiben .

Darum glauben wir , daß der universelle

Charakter der UN , wenn irgend möglich , auf -

rechterhalten werden muß . Falls wir die UN

in zwei Blocks spalten würden , könnten wir

zu der Feststellung gelangen , eine höchst nütz -

liche Weltorganisation aufgegeben zu haben ,

ohne etwas an ihre Stelle setzen zu können ."

In politischen Kreisen der USA ist man der

Ueberzeugung , daß Marshall mit seiner Stel -

lungnahme gegen eine Revision der Charta
der UN einen eventuellen Versuch zur An -

näherung an die UdSSR gefördert habe .

Atomkraftkommission am Ende ?

LAKE SUCCESS . In der ersten Vollsitzung
der Atomkommission der UN seit September
1947 wurde ein Bericht diskutiert , der dem Si -

cherheitsrat vorgelegt werden soll . Im Namen

der britischen , der amerikanischen und der

französischen Delegation wurde festgestellt ,

daß die Arbeiten der Atomkraftkommission in

eine Sackgasse geraten seien und die Aufhe -

bung der Verhandlungen empfohlen .

In dem Bericht kam insbesondere zum Aus -

druck , daß die Weigerung der UdSSR , den Plan
anzunehmen , der von der Mehrzahl der in der

Wie in Londoner Kreisen verlautet , hat die

jüdische Agentur einen ausgedehnten Plan

für eine jüdische Masseneinwanderung nach
Palästina ausgearbeitet . Allein in rumänischen
und bulgarischen Häfen sollen 40 000 Einwan -

derer auf ihre Verschiffung warten . Nach an -

deren Quellen sind sämtliche waffenfähigen

Juden in Italien nach Tarent und Bari unter -
wegs . Ferner spricht man von mehreren Kommission

Flugzeugen , die der jüdischen Agentur gehö -
ren sollen und von italienischen Städten aus
als eine Art jüdische Luftarmada starten sol -

len , um Waffen nach Palästina zu bringen .

In Palästina sind in der Zeit vom 1. Mai

1947 bis 24 . April 1948 auf britischer Seite 201

Personen getötet worden , während die Araber

in der gleichen Zeit 1300 , die Juden 1000 Tote

zu beklagen hatten .

250 000 Personen haben infolge der Unruhen

Ihren Wohnort verlassen , um sich in eine

ruhigere Gegend Palästinas oder in Nachbar -

länder zu begeben . Der Libanon hat bereits

Maßnahmen erlassen , nach denen nur noch

Kinder , Frauen und Greise libanesisches Ge -
biet betreten dürfen ,

vertretenen Regierungen zum

Studium vorgelegt wurde , die Arbeit der Kom -
mission außerordentlich erschwere . Da die Zu-
stimmung der UdSSR notwendig , aber nicht zu

erlangen sei , hätte es keinen Sinn , die Ver -

handlungen weiterzuführen .

Belgische Regierungskrise hält an

BRÜSSEL . Alle Bemühungen belgischer Po -

litiker , die Regierungskrise , die mit dem Rück -

tritt von Ministerpräsident Spaak und sei -

nem Kabinett Mitte vergangener Woche aus -

gebrochen ist , zu überwinden , führten bisher

zu keinem Ergebnis . Der belgische Prinzregent

betraute u . a . den Präsidenten des Senats mit

der Mission , zwischen der Christlich - Sozialen

und der Sozialistischen Partei einen Kompro -

In politischen Kreisen Washingtons nimmt

man an , daß Präsident Truman in einer sei -

ner nächsten Reden den Plan eines Defensiv -

paktes mit den westlichen Demokratien , unter -

stützt durch ein Wiederaufrüstungsprogramm
für diese Länder , bekanntgeben wird . Mit -

glieder der Regierung und des Parlaments ar -

beiten augenblicklich an der Fertigstellung die -

ses Programms , das sich auf den Artikel 51

der Charta der UN , in dem alle Länder oder

Ländergruppen ermächtigt werden , die not -

wendigen Maßnahmen zur Verteidigung gegen

jeden auswärtigen Angriff oder gegen eine
Einmischung in ihre Angelegenheiten zu er -

greifen , stützen wird .

Der Minister für die bewaffneten Streit -

kräfte , Kenneth Roy all , erklärte vergange -

nen Sonntag , die USA müßten nicht die größte ,

aber die beste Armee der Welt haben . Es läge

nicht in der Absicht der USA , eine Angriffs -
armee zu schaffen , im Gegenteil . Sie solle nur

Angriffslüsterne entmutigen , andererseits aber

auch imstande sein , im Falle eines Angriffs

den Kampf in andere Länder zu tragen und

die angreifenden Nationen in ihrem eigenen
Lande zu besiegen .

Präsident Truman beauftragte am Sonntag

einen demokratischen Senator , die Nachricht ,

es sei eine Zusammenkunft zwischen den

Staatschefs der USA und der UdSSR vorge -

schlagen worden , zu dementieren . Weder Sta -
lin noch irgendeine andere die UdSSR reprä -

sentierende Persönlichkeit habe Washington

einen derartigen Vorschlag gemacht .

miẞ in bezug auf die strittige Schulfrage , über

die es zum Sturz der Regierung gekommen ist ,

zustande zu bringen .

Bisher deutet noch nichts darauf hin , daß die

tiefgehenden Meinungsverschiedenheiten zwi -

schen den beiden maßgebenden Parteien bald

beigelegt werden könnten . Allgemein wird an -

genommen , daß Spaak eine neuerliche Auffor -

ablehnen wird . Die Besprechungen des Prinz -derung , wiederum eine Regierung zu bilden ,

regenten mit den Parteiführern dauern an .

Regierungsumbildung in Griechenland
ATHEN . Auf Vorschlag von Außenminister

Tsaldaris hat der griechische Ministerpräsident
Sophulis eine teilweise Umbildung der Regie -
rung vorgenommen . Acht neue Minister , von

denen vier der Liberalen und vier der Volks -

partei angehören , sind bereits am vergange -

nen Freitag vereidigt worden .

Die Massenhinrichtungen in Griechenland

haben in London , Oslo und Belgrad heftigen

Protest ausgelöst . 152 griechische Patrioten , die

während der Besetzung Mitglieder der Wider -

standbewegung waren , sollen allein am ver -

gangenen Dienstag hingerichtet worden sein .

Die USA haben bisher nicht interveniert und

eine offizielle amerikanische Persönlichkeit hat

erklärt , die Hinrichtungen seien eine rein grie -

chische Angelegenheit . :

-

nicht doch wieder allein die Deutschen , die

ihren Ministerien , Verwaltungen und Behör -

den gestatten , einen ,,Staat im Staate " zu bil -

Ausmaße dieses ganzen uferlosen Apparates ,den ? Oder sind es etwa die phantastischen

die ihn zu dem Glauben verführen , unbeküm -

Volkes , das ihn eingesetzt und ihn mit dem

hat , ein mehr oder weniger geheimnisvolleskümmerlichen Ertrag seiner Arbeit zu tragen

Eigenleben führen zu dürfen ?
General Clay hat mit seiner Erklärung die

Bizone gemeint . Gesprochen aber hat er

dabei ob gewollt oder ungewollt , spielt hier

keine Rolle mit der gleichen , vollen Be -

rechtigung auch von den Verhältnissen unse -

res eigenen Bereichs . Auch bei uns nämlich

treffen wir von einigen rühmlichen Aus -

nahmen besonders verantwortungsbewußter
immer wieder einDienststellen abgesehen

solches Maß von Verständnislosigkeit für We-
sen und Wichtigkeit der Presseaufgaben an ,

daß wir uns mitunter erstaunt fragen müssen ,

ob wir nicht doch noch im Dritten Reich le -

ben , wo die Presseinformationen , , zentral er -

faßt " und dann säuberlich uniformiert gelie -

fert wurden . Wo im nationalsozialistischen
Meinungskollektiv freilich kein Raum war für
eine selbstverantwortliche Berichterstattung .

-

-

-

Es muß angesichts dieser Zustände festge -

stellt werden , daß die Presse , ihrer demokra -

tischen Aufgabe bewußt , nicht gesonnen ist ,

sich noch einmal anklagen zu lassen , sie habe

im entscheidenden Augenblick versagt . Sie

wird sich gegen jede Neigung der deutschen
Behörden , ihr Beschränkungen aufzuerlegen ,

Das muß nach vielen geduldigen Versuchen
mit aller Entschiedenheit zu wehren wissen .

und nach zahlreichen enttäuschenden Erfah -

rungen endlich einmal mit aller Deutlichkeit
ausgesprochen werden .

Es hätte aber wenig Sinn , ein so dringen -

des Problem lediglich in allgemeinen Feststel -
lungen zu erörtern . Nehmen wird die Nach -

richtengebung über die Einbeziehung der fran -

zösischen Zone in den Marshallplan als

konkretes Beispiel . Wir haben aus dürftigen

für die französische Zone am 16 . April die Kon -
Mitteilungen erfahren , daß General Koenig

vention für die europäische Zusammenarbeit
in Paris unterzeichnet hat , und daß Oberst

Halff die Sachverständigen delegation führt ,

welcher auf Vorschlag der Regierungen der

Professoren Hubertdrei Länder der Zone als deutsche Sachver -
ständige die Herren
Armbruster - Mainz und Eugen Dörten -

bach - Isny angehören . Man weiß auch von

den ursprünglich von amerikanischer Seite

nur sehr gering angesetzten Dollarbeträgen ,

die dann auf Vorstellungen der französischen

Militärregierung für die ersten 15 Planmonate
auf 126 Millionen Dollar heraufgesetzt wur -

den . Weitere Nachrichten fehlen . Dabei sind

zweifellos auch bei uns eigene Pläne aufge -

ist . Bei der Unruhe und den begreiflichen Be -stellt worden , wie dies in der Bizone geschehen

sorgnissen der Bevölkerung um ihr wirtschaft -

den Zweifel hinsichtlich der erhofften Wir -

kung des Marshallplans besteht aber ein ganz

liches Schicksal und angesichts der zunehmen -

akutes , dringendes Bedürfnis nach authen -

tischem Zahlenmaterial. Welche Waren und

Mengen sind für das zweite Quartal 1948 , für

das etwa 29 Millionen Dollar für die Zone

bereitgestellt sein sollen , inzwischen tatsächlich
eingekauft worden , wann treffen sie ein und
wie werden sie verteilt ?

Ganz abgesehen davon , daß eine unzurei -

chende Publizität in der gegenwärti -
gen psychologischen Situation unserer Bevöl -

kerung als schwerer Fehler bezeichnet wer -

den muß , ist die billige Forderung zu erheben ,

daß die Oeffentlichkeit unserer Zone in genau

dem gleichen Maße unterrichtet werde wie die

Aufgaben

der Bizone . Hier erwachsen für unsere Be -

hörden und demokratischen Einrichtungen

von erstrangiger Bedeutung , deren schnelle
etwa den Landeswirtschaftsrat

vornehmsten Pflichten betrachtet .
Lösung zu verlangen die Presse als eine ihrer

-
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Frieden für Österreich , ,vertagt "
WIEN . Der österreichische Bundeskanzler ,

Dr . Fig 1, hat zum 3. Jahrestag der Befreiung
Oesterreichs einen Aufruf erlassen . Darin
heißt es u . a : , ,Die Friedensglocken bedeuteten
für Oesterreich nicht nur das Aufhören des
Krieges , sie bedeuteten für uns auch das Ende
einer nationalen Schmach . Inzwischen sind
drei Jahre vergangen . Noch immer ist das Ver -
sprechen einer gerechten Behandlung Oester -
reichs nicht eingelöst . Wir hoffen , daß letzten
Endes doch immer die Gerechtigkeit siegt
und daß Oesterreich den Tag seiner vollen
Freiheit und wirtschaftlichen Gesundung bald
erleben wird . "

Auf Antrag des britischen Delegierten ist die
in London tagende Konferenz der Sonderbe -
auftragten für Oesterreich wegen unüber -
brückbarer Meinungsverschiedenheiten zwi -
schen den westlichen Delegationen und der
UdSSR in der Frage der österreichischen
Grenzregelung auf unbestimmte Zeit vertagt
worden .

Streikverbot in Niedersachsen
HANNOVER . Der britische Gouverneur von Nie -

dersachsen hat am vergangenen Samstag in einer
Proklamation Streiks und Arbeitsniederlegungen
verboten .

Zurzeit streiken in Niedersachsen rund 80 000 Ar -
beiter und Angestellte verschiedener Industrie -
zweige . Die Streikbewegung droht immer noch wei -
tere Ausmaße anzunehmen und sich über ganz
Niedersachsen auszudehnen .

Nach letzten Meldungen haben jedoch die Vor -
stände der Gewerkschaften beschlossen , die Arbeit
om Mittwoch wieder aufzunehmen .

In Mannheim wurden die Streiks bereits in der
vergangenen Woche beigelegt . Die Nürnberger Me-
tallarbeiter beschlossen , die wöchentliche Arbeits -
zeit auf vier Tage zu beschränken , wenn sich die
Ernährungslage bis zum 18. Mai nicht entscheidend
gebessert habe .

In München ist am vergangenen Samstag das
Fahrpersonal der Straßenbahnen in Streik getreten .

Die Münchener Presseausstellung
X Der bayerische Ministerpräsident Ehard hat

Jetzten Mittwoch im Münchener Ausstellungsgelände
auf der Theresienwiese vor vielen in - und auslän -
Bischen Gästen die Presseausstellung eröffnet , die
Rotationsmaschine des Ausstellungsorgans ,,Die Ta -
geszeitung " in Gang gesetzt , während die ersten
Ausstellungsbesucher sich mit solcher Wucht Ein -
gang in die Ausstellung verschaffen wollten , daß
es Scherben gab . Doch solch ein Ereignis ist weiter
nicht schlimm , denn Scherben bedeuten ja Glück .
Und Glück darf man der Presseausstellung schon
wünschen , das heißt mehr noch das Verständnis
der Besucher . Denn ob sie in der Mehrzahl begrei -
fen , was die Ausstellung will , steht irgendwo an -
ders geschrieben .

Ziel und Zweck der Ausstellung ist , der Oeffent -
lichkeit die Aufgaben der Presse zu demonstrieren .
Darum veranschaulichen die einzelnen Räume die
geschichtliche Entwicklung des Pressewesens , geben
den Zeitungen der Weimarer Republik breiten
Raum , erzählen eindringlichst von der Knebelung
fler Presse während des , , Dritten Reiches " , lassenin Statistiken die seit drei Jahren geleistete Auf -
bauarbeit der Presse am Auge des Besuchers vor -
überziehen , versuchen dem Leser das richtige Zei -
tungslesen beizubringen , berichten von den Presse -
organisationen und geben ein Bild von dem Stand
der Zeitungswissenschaft . Breiten Raum nimmt die
yusländische Presse ein , die vor allen Dingen die

1hr auf demokratischer Grundlage gegebene Presse -freiheit demonstriert .
Der Hauptanziehungspunkt für die Besucher der

Münchener Presseausstellung bleibt aber ,,Der Ver -
lag " der Ausstellungszeitung . Dort erleben die mei -
sten Besucher etwas für sie völlig Neues , dort ist
Leben , dort regiert neben der geistigen Arbeit die
Buchdrucktechnik , dort kann der Werdegang einer
Zeitung vom geschriebenen Manuskript bis zur fer -
tigen Zeitung verfolgt werden . Das interessiert die
Masse in erster Linie und bleibt auch in der Er -
innerung haften , ebenso wie die Ausstellungen der
Buchverlage die lesehungrigen Besucher anzieht ,
Jhnen allen aber eine Enttäuschung auf die andere
bereitet , weil keine der Nachkriegsschöpfungen we -der in der Ausstellung noch sonst in einer Buch -
handlung zu erwerben ist .

Ob daher das Ergebnis dieser Ausstellung unter
Berücksichtigung des grundlegenden Themas , ,Das
Aufgabengebiet der Presse " positiv sein wird , wiees sich die Verantwortlichen nach so vielen An -
strengungen wünschen , bleibt abzuwarten . Johann
Wilhelm Naumann , der Präsident der Arbeits -
gemeinschaft der Zeitungsverleger in der US - Zone ,
sprach bei der Eröffnungsfeier der Ausstellung von
einem starken Wagnis . Diesem Urteil sich anzu -schließen , fällt nicht schwer .

SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Umstrittenes Berlin
BERLIN . In einem Artikel der , ,Täglichen Rund -

schau " , dem Organ der sowjetischen Militärregie -rung , wurde in der vergangenen Woche behauptet ,es gäbe kein Abkommen über die unbeschränkte
Benutzung von Straßen - und Luftverkehrswegenzwischen den westlichen Zonen und Berlin , diedurch das Gebiet der sowjetischen Besatzungszoneführten . Im November 1945 sei vom Kontrollrat
lediglich ein Bericht über die Schaffung eines Sy -
stems von Luftverkehrswegen für Flüge zwischenden Besatzungszonen gebilligt worden , in demvon einzelnen Strecken die Rede gewesen sei . Dasjetzt geltende System des Luftverkehrs leide unter

duldet werden können . Obwohl die Luftkorridore
schwerwiegenden Mängeln , die nicht länger ge -

ausschließlich für die Besatzungstruppen bestimmt
seien , gäben die Militärbehörden der Bizone priva -ten Luftverkehrsgesellschaften die Möglichkeit , diese
Korridore für kommerzielle Zwecke zu benutzen .In dem Artikel ist weiter die Rede von ,,Disziplin -losigkeit und Unorganisiertheit " .

Auf den Artikel der , ,Täglichen Rundschau " folgteeine Erwiderung von britischer Seite , in der Ein -zelheiten über die Verhandlungen von 1945 gegebenwurden .
Von sowjetischer Seite wurde die Nachricht , daßzwischen sowjetischen und britischen Stellen Ver -

handlungen über die Transportfrage zwischen Ber -lin und den Westzonen stattfinden , offiziell demen -tiert . Es seien keine Verhandlungen notwendig , da

über alle Fragen , , vollkommene Klarheit " herrsche .Die Nachricht der sowjetischen Transportbehör -den in Berlin , die die Einstellung des zivilen deut -schen Warenverkehrs zwischen Berlin nach denWestzonen verfügt , ist inzwischen von der deut -schen Transportverwaltung für die Sowjetzone de -mentiert worden .

Entscheidung fällt in Berlin
BERLIN . Der Parteikongreß des SPD -Landesver -bandes Berlin nahm am vergangenen Sonntag eineReihe von Anträgen und Entschließungen an , indenen darauf hingewiesen wurde , daß die SPD nie -mals aufhören werde , für die Wiederherstellungeines einheitlichen , freien und demokratischen

Deutschlands einzutreten . In der Frage der Wäh -rungsreform wurde an die alliierten Besatzungs -mächte appelliert , sich über alle Meinungsverschie -denheiten hinwegzusetzen , um eine gesamtdeutscheLösung zu finden .
Der Justizminister von Württemberg - Hohenzol -lern , Prof . Dr . Karl Schmid , befaßte sich ineinem ausführlichen Referat mit der Lage in Ber -lin und erklärte , in Berlin werde die Entscheidungim Ringen um die Einheit des deutschen Volkesund damit um die Einheit Europas und die Frie -densordnung der Welt fallen . Gleichzeitig forderteer eine loyale Zusammenarbeit aller Parteien mitden vier Besatzungsmächten .

Nachrichten aus aller Welt
TEHERAN . Nach einer 6 Monate langen Unter -brechung sind die diplomatischen Beziehungen zwi -schen der UdSSR und dem Iran wieder aufgenom -men worden .

BADEN - BADEN . Von amtlicher Seite wurde im
Gegensatz zu im Ausland veröffentlichten Meldun -
gen darauf hingewiesen , daß die französische Mili -
tärregierung in ihrer Besatzungszone weder einStreikverbot ausgesprochen noch Strafmaßnahmengegen evtl . Streikende vorgesehen habe . Untersagt präsident , General Cernius , arbeitet in den USA
bleibe selbstverständlich jede Agitation seitens derArbeiter , die die Sicherheit der Besatzungstruppengefährden könnte .

STUTTGART . Der Finanzausschuß des Landtagsvon Württemberg - Baden rechnet damit , daß die Ent -
nazifizierung in Württemberg -Baden auf Grund dereingetretenen Erleichterungen bis zum 30. Augustbeendet werden kann .

STUTTGART . General Clay hat das im Januar 1947
gegen den Spruchkammerattentäter Siegfried Kabus
verhängte Todesurteil in lebenslänglich Zuchthaus "abgeändert .

KOBLENZ . Die französische Militärregierung inKoblenz hat die Nummer 17 der in Mainz erschei -
nenden Zeitung Die Freiheit " beschlagnahmen las -
sen . Eine darin enthaltene Meldung wurde für un -
annehmbar erklärt .

MÜNCHEN . Im bayerischen Landtag entstand
eine heftige Debatte über einen Antrag , Flüchtlin -
gen aus der Tschechoslowakei kein Wohnräume in
Gaststätten oder öffentlichen Gebäuden zur Verfü -
gung zu stellen , solange noch ausgewiesene Sude -
tendeutsche in Massenquartieren untergebracht seien .

FRANKFURT / ODER . In den nächsten Tagen wird
der 500 000. Heimkehrer aus sowjetischer Kriegsge -
fangenschaft erwartet .

ZÜRICH . Im Prozeß gegen Franz Burri , der an -
geklagt war , während des Krieges versucht zu ha -
ben , die Schweiz Deutschland anzugliedern , wurde
der Angeklagte zu 20 Jahren Zuchthaus verurteilt .

LONDON . Der Leiter der sowjetischen Repara -
tionsmission in Bremen , Oberst Tassojew , der nach
russischen Meldungen von den Amerikanern ver -
schleppt worden sein soll , ist in England als „poli -
tischer Flüchtling " aufgetaucht .

STOCKHOLM . Die auffallend starke Beteiligung
dänischer und norwegischer Staatsmänner am Kon -
greß der schwedischen Sozialdemokraten scheint die
Vermutung zu bestätigen , daß anschließend an den
Kongreß eine interne Konferenz führender skandi -
navischer Persönlichkeiten über die Frage einer ge -
meinsamen Verteidigung der nordischen Staatenstattfinden .

KOPENHAGEN . Der amerikanische Admiral Con -
nolly hat erklärt , die USA beabsichtigten neben
großen Schiffseinheiten einen Flugzeugträger von80 000 BRT zu bauen .

PRAG . Die tschechoslowakische Nationalversamm -
lung billigte am vergangenen Sonntag einstimmig
die neue Verfassung . Von den 300 Abgeordneten der
Nationalversammlung fehlten 54, die der „politischen
Säuberung " zum Opfer gefallen sind .

PRAG . Die tschechoslowakische Kommunistische
Partel zählt jetzt 2 048 000 Mitglieder .

BELGRAD . Der jugoslawische Innenminister gab
den Entschluß seiner Regierung bekannt , noch vor
Jahi esende alle in Jugoslawien befindlichen deut -
schen Kriegsgefangenen zu entlassen .

MADRID . Die spanische Regierung hat ein Gesetz -
dekret erlassen , nach dem aus Gründen nationaler
Sicherheit Auslandsbesitz in Spanien requiriert wer -den kann .

NEW JERSEY . Der ehemalige litauische Minister -

als Elektroarbeiter und verdient 30 Dollar in derWoche . Vom September an soll er nun einen Lehr -stuhl an der Universität von Minnesota erhalten .
MONTEVIDEO . In der Hauptstadt Uruguays rech -net man mit der Möglichkeit eines Abbruches der

diplomatischen Beziehungen zwischen der UdSSRund Uruguay .

CANBERRA . Die australische Regierung hat dieEinverleibung baltischer Staaten in die UdSSR nichtanerkannt .

SEOUL . Der sowjetische Oberbefehlshaber in Nord -korea hat erklärt , die UdSSR habe die notwendigenMaßnahmen zur sofortigen Zurückziehung ihrer
Truppen aus Korea ergriffen , um so die amerikani -schen Truppen zu zwingen , gleichfalls das Land zuräumen .
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. . . und immer noch nicht Frieden
cz . In diesen Tagen sind es drei Jahre gewesen ,daß das , , Dritte Reich " und mit ihm Deutschlanddie , ,bedingungslose Kapitulation " zu unterschrei -ben gezwungen waren , eine Niederlage , die mili .tärisch -politisch der Vernichtung , geistig -seelischeinem irdischen jüngsten Gericht gleichkam . Unddemzufolge war wohl selten ein Volk bereiter , dasLos , besiegt zu sein , als Glück für sich zu buchenund , dem Wahnwit des Krieges und dem Terrordes Nationalsozialismus entronnen , einfältigenHerzens sich belehren zu lassen , wessen es be -durfte , wenn man teilhaben wollte an der Gemein .

schaft der Völker und Staaten , die als Alliierteden Ansturm des militaristischen Nationalismus
gebrochen hatten .

- Man

Ein Jahr verging , ein zweites und noch ein drit -tes . Ein trübseliges Ergebnis . Die Zeit scheint seit
der Kapitulation für uns stillzustehen .
wird dem entgegenhalten , das sei falsch . Es istSchutt weggeräumt worden . Es wird doch gear -beitet . Nur wenige sind verhungert . ,

Wenn wir nach einem Bild suchen , um unsereSituation zu kennzeichnen , so wäre es dies : Wir
fahren zwar vorwärts , aber im Rückwärtsgang .Man kommt auch vorwärts , gewiß . Der Aufwand
an Energie steht allerdings in keinem Verhältnis
zu der zurückgelegten Strecke .

Der Fall , daß ein Volk drei Jahre nach Kriegs -
ende sich dem Frieden so fern wie am ersten Tagesieht , war bisher wohl noch nicht da . Separatfrie -
den mögen realisierbar sein . Des Westens mit dem
Westen , des Ostens mit dem Osten . Sich um solche
zu bemühen , ist jedoch einer Selbstaufgabe gleich -
zusetzen . Darüber hinaus käme dies einer Nieder -
lage des Gedankens einer Neuordnung Europas
gleich . Diese Neuordnung mit der Hypothek eineszerrissenen Deutschlands belasten zu wollen , hieße ,
ihre Verwirklichung negieren .

Die Gemeinschaft europäischer Völker ist nur
möglich unter gleichberechtigten , freien Völkern .Man wird uns also den Frieden nicht länger vor -
enthalten dürfen , wenn Europa dem Chaos ent -
gehen soll . Noch dürfte eine Einigung der Besat -
zungsmächte in der deutschen Frage möglich sein .
Ein gerechter Frieden schafft mehr Sicherheit als
alle Pakte und Aufmarschpläne .

Drei Jahre nach , Kriegsende noch immer keinFrieden . Wer vermag die Verantwortung hierfür
zu tragen ? Die Kriegsverbrecher wurden und sol -
len gerichtet werden . Wer richtet die , die den
Frieden verhindern ?

Währungsreform und Marshallplan
Eine Denkschrift der südwürtt . Regierung

TÜBINGEN . Die südwürttembergische Regierunghat als einzige deutsche Regierung eine Denkschriftzur Währungsreform und zum Marshallplan ausge -arbeitet und sie der französischen Militärregierung
zugeleitet . In der Denkschrift werden die wichtig -sten Voraussetzungen aufgezeigt , die erfüllt seinmüssen , wenn die güterwirtschaftliche Hilfe des
Marshallplans den erwarteten produktionswirtschaft -
lichen Effekt zeitigen und die Währungsreform sichpositiv auswirken soll . Einen ausführlichen Berichtveröffentlichen wir in der nächsten Nummer .

Dollar - Kompensation zwischen den
Marshallplanländern

BRÜSSEL . Der Direktor der belgischen National -bank und Vorsitzende des Finanzausschusses der
Marshallplankonferenz , Hubert Anciaux , hat einen
Plan ausgearbeitet , der durch ein wirksames Kom -
pensationssystem die Zahlungsschwierigkeiten der
verschiedenen europäischen Länder zu beseitigensucht . Da die Schwierigkeiten sich aus der Zwei -
seitigkeit des Handels - und Zahlungsverkehrs er -geben , soll ein Teil der Dollarbeträge der Marshall -
planhilfe einer Dollarsammelstelle , einem „, Dollar -
pool " , zugeführt werden . Diese Beträge sollen den -
jenigen Ländern zugute kommen , die Hauptschuld -
ner gegenüber den anderen europäischen Ländernsind . Auf diese Weise würde ein normaler Dollar -
strom aus den europäischen Gläubigerländern indie Schuldnerländer fließen und diese könnten ihre
Einfuhren aus den USA bezahlen .

Lösung der Häfen - Konkurrenzfrage ?
BERLIN . Die angekündigte Einfuhr beträchtlicher

Warenmengen nach Westdeutschland im Rahmendes Marshall -Planes läßt das Problem der Rhein -
schiffahrt und der Benutzung der Häfen Antwer -
pen , Rotterdam , Bremen und Hamburg erneut inden Vordergrund treten . Seit der Besetzung West -

deutschlands protestieren die Niederlande und Bel .
gien gegen die ausschließliche Lenkung der Einfuhrnach Deutschland über die Häfen Hamburg undBremen . Die amerikanischen Behörden wiesen die
Proteste bisher unter Berufung auf den Devisen -
mangel zurück . Jetzt erhebt sich die Frage , ob Rot -terdam nicht doch einzuschalten ist , um die Schwer -
güter von und nach dem Ruhrgebiet über diesenRheinhafen zu transportieren . Zurzeit beraten ameri -kanische und britische Vertreter über die grund -
sätzliche Einstellung zu dieser Frage . Die JEIAwurde ermächtigt , Verhandlungen zu führen . Bri -tische und amerikanische Kreise sind geneigt , eine
Kompromiẞlösung zu finden . Man erwartet , daßFrankreich als Rheinuferstaat und Besatzungsmachtan den Besprechungen teilnimmt .

Bezahlung in US - Dollar
FRANKFURT /MAIN . Die Bezahlung des Waren -

verkehrs zwischen dem vereinigten Wirtschaftsge -biet und Frankreich muß mit Wirkung vom 1. Mai1948 in US - Dollar erfolgen . Die neuen Verträgemüssen wie die üblichen Dollarkontrakte mit der
normalen Zahlungsklausel versehen sein .

Maschinenentnahme beendet
TÜBINGEN . Die im Februar 1947 in Südwürttem -

berg begonnene Maschinenentnahme , die sich aufEinzelentnahmen - erstreckte , erklären zuständigeStellen als beendet . Aus der Industrie und dem
Handwerk von Südwürttemberg -Hohenzollern wur -
den 2950 Werkzeugmaschinen für Metall - und Holz -

Herausgeber and Schriftleiter : Will Hanns HebsackerDr . Ernst Müller und Alfred Schwenger
Weitere Mitglieder der Redaktion :Dr . Helmut Kiecza und Joseph Klingelhöfer

Monatlicher Bezugspreis einschl . Trägerlohn 1. 50 RM. , durchdie Post 1. 74 RM. , Einzelverkaufspreis 20 Pfg .
Erscheinungstage Dienstag und Freitag

11. Mai

verarb
men . 1
rung 1
von 5
franzö
alliiert
Jung a
auf ha

134 00

FRA
Zur Ei
Zone
auf di
Zone

In

FRA
porte
beträg
ein ne
Rahm
visen
rührt .

Die
burg ,
liche
Progr

Unt

BE
tione

Fußb

SV.
gen
gen 2
Reutl
ben
dient
der e

VH
stadt
maser

SV.
zigen
und
trat
zung
Land
linge
ten

SV
geger
3:1;
Ried
belle
eben :
linge
sentl

Sp
des
dien
leger
ste
völli
sie
rupe
den
Nag

Sp
TS

Vi
gege
Mün
Fra
Mün
Sch

D
Sieg
arbe
Mün
Obe
Pun
kom
aus
brin

B
sia
311;
geg

D
Reu
spie
8m

Der Tierarzt

Von Hans Riebau
Sie saßen am Stammtisch und diskutierten .

Ueber den Wert und Unwert der Kalorien -
rechnung , den Eisernen Vorhang , die Boden -
reform , die Existentialphilosophie und schließ -
lich auch über die Schwierigkeiten der medi -
zinischen Diagnose bei Mensch und Tier . , ,Für
den Arzt " , sagte Dr . vet . med . Schott ,, , ist die
Diagnose eine Kleinigkeit . Er fragt den Pa -
tienten : Wo fehlt ' s denn ? Und die Antwort er -
gibt dann schon mehr oder weniger treffend
das Krankheitsbild . Wir Tierärzte dagegen
gucken uns so eine Kuh an . Die Kuh macht
Möööh . Und dann müssen wir wissen , ob es
der Darm ist , die Niere , der Schlund oder
sonstwas ."

-

, ,Machen Sie keine Witze " , sagte Dr . Treff . mer wieder zurückziehend , , wenn er bemerkte ,, ,Haben Sie Schmerzen ? "
, ,Möööh " , brüllte der Tierarzt .
Der Arzt runzelte die Stirn . ,,Mit einer

Krankheit sollte man keinen Scherz treiben .
Erklären Sie mir bitte . . . "

, , Möööh " , machte der Kranke , streckte sei -
nen Fuß unter der Bettdecke hervor und trat
nach dem Arzt .

Dr . Treff überlegte . , ,Der Fall ist sonnen -
klar " , sagte er dann zu der Haushälterin und
kniff die Augen zusammen . ,, Geben Sie ihm
zwei Liter Salzwasser , und wenn die Sache
morgen mittag nicht besser ist , müssen wir
ihn notschlachten ."

Die beiden Paviane

Von Richard Gerlach„ Na , na " , lächelte Dr . Treff ,, , ein bißchen
anders liegt die Sache denn doch . Die Anga - Zwei Mantelpaviane teilten den Käfig . Sie wa -
ben unserer Patienten verwirren oft mehr , ren halbwüchsig und hätten Brüder sein können .als daß sie nützen , und für so ein Stück Vieh Aber der etwas stärkere hatte sich zum Herr -kommt praktisch nur eine sehr begrenzte Zahl scher über den etwas schwächeren aufgeschwun -von Krankheiten in Frage . Beim Menschen gen , hatte ihn durch Reißen und Beißen belehrt ,Jedoch mit seinen Nervenstörungen , mit den daß nur ihm die Brocken , die durchs Gitter ge -wichtigen seelischen Einflüssen , den zahlrei - steckt wurden , zuständen , und übte seine Tyran -then Infektionen , den Ernährungskrankheiten , nei mit behender Rücksichtslosigkeit aus . DiesIst es weit schwieriger , zu einer einwand - veranlaßte die Besucher , nun gerade den Schwä -freien Diagnose zu kommen . Und im übrigen " cheren zu bevorzugen , dem Frechen nichts undDr . Treff räusperte sich , , ist ja schon dem Malträtierten alles zuzustecken . Er hocktedurch die verschiedene Art der Vorbil - auf dem Boden und streckte zaghaft die Handdung von Arzt und Tierarzt unsere Streit - heraus , jeden Augenblick nach oben schielend ,frage einigermaßen entschieden ." wo der böse Bruder den Harmlosen spielte und

in den Himmel guckte , als ginge ihn die her -
ausfordernde Fütterung da unten nichts an , als
kümmere sie ihn nicht im geringsten . Dabei be -
obachtete er aber jede Bewegung , und sowie
die Finger des anderen sich um den Keks schlos -
sen und ihn hereinzogen , war er mit einem Satz
zur Stelle und grapschte zu . Im gleichen Augen -
blick sprang der kleinere in die Ecke . Kauend
wuppste der größere wieder auf seinem Ast .

Dr . Schott schwieg einen Augenblick verär -
gert . , ,Wir werden " , sagte er schließlich ,, , viel -
leicht einmal die Probe aufs Exempel machen
können . " Dann sprach man über Nietzsche ,
Wagner , den Kartoffelkäfer und die Aussich -
ten , Krieg oder Frieden zu bekommen .

Die Probe aufs Exempel , die der Tierarzt
gemeint hatte , ließ nicht lange auf sich war -
fen . Er selbst wurde krank , legte sich ins Bettund ließ den Arzt rufen .

Dr . Treff kam . , ,Na ? Wo fehlt es denn ? "
Möööh " . ruhte Dr . Schott .

Es bedurfte einigen Zuredens , um den Ge -
prellten wieder an das Gitter zu locken , und erhielt die Hand noch vorsichtiger heraus , sie im -

ma -

daß der Bruder nicht wirklich in den Himmel
guckte . Vor ihm winkte der gute Keks und über
ihm lauerte die hurtige Mißgunst . Alles kam
darauf an , den richtigen Moment abzupassen .
Den Affen ist zwar unsere Sprache versagt ,
aber in der Abschätzung winziger Bewegungs -
ansätze sind sie uns weit überlegen , und sie wis
sen das halbe Zögern , ein Vorneigen und Zu -
rückweichen , sicher auzudeuten und dann sofort
ihrerseits die entsprechenden Sprünge zu
chen . Der kleine Bruder nahm blitzschnell den
Kecks , schlug ihn auf dem Steinboden in zwei
gleiche Stücke , ließ die eine Hälfte zurück und
setzte fast noch im gleichen Atemzug in die
Ecke , die gerettete Hälfte in den Mund stopfend ,
während der gleichzeitig heruntergehopste Bru -
der sich des zurückgelassenen Stückes bemäch -
tigte . So ging es also . Der Tyrann nahm den
oberen Sitzplatz wieder ein und betrachtete

herte sich demütig dem Gitter und streckte ,

angestrengt den Himmel . Der Unterworfene nä -

scheu nach oben blinzelnd , die Hand vor , zog
sie zurück , schob sie wieder vor , und als er
einen neuen Keks empfing , brach er ihn genau
so durch ; der andere war noch schleuniger da ,

Komödie wiederholten die beiden so lange , bis

bekam aber wieder nur die Hälfte , und diese

die Schachtel leer war . Es war ein Schauspiel
der Verstellung mit zwei ausgezeichnet durch -
geführten Rollen , und die Dame mit den aus -
ländischen Beziehungen , die den Keks spendete ,
fand , daß der Spaß seinen Lohn wert sei .

Dann

Tyrann gelassen herab , und der Unterworfene
Als die Besucher weitergingen , kletterte der

näherte sich ihm munter , sie balgten sich ein
wenig und schossen Kobolz zusammen .
begann der Tyrann , dem Brüderchen zärtlich den
Pelz abzusuchen , jedes Härchen einzeln umdre -
hend und durch die Finger ziehend .

Wie groß müßte heute die Arche Noahs sein ?
Diese Frage ergibt sich unwillkürlich aus einemBericht Prof . Dr . F. A. Schilders , Halle a . d . S. , der

zusammenfaßt , wie viele Tierarten uns heute be -

kannt sind . Seit 1758, als Linné die binäre latei -
mische Nomenklatur einführte , machte die beschrei -
bende Naturwissenschaft ihren Weg in der Erobe -rung der Kenntnisse von den Arten der Tiere un -serer Erde . Von 4236 Arten damals , bis über 1 Mil -lion heute verzeichnet die beschreibende Zoologie .
Die exakte Festlegung des Artbegriffes wurde erst
durch die Forschung unseres Jahrhunderts entwik -kelt . Aus diesem Grunde ist das Zahlenmaterial
älterer Zeiten verschieden zu werten . Es erscheinen
beispielsweise Zahlen wie 750 000 Insektenarten ,
darunter allein 250 000 Käferarten , während die
Säugetierarten wesentlich geringer sind , immerhin
noch 13 000 Arten . Daß allein 474 Gattungen Blatt -
läuse gezählt werden , sei am Rande vermerkt . DieGesamtzahl der heute lebenden Tierarten kann
selbstverständlich nur geschätzt werden . Sie beträgtnach Schilder mindestens 3 Millionen . Die Gesamt -
zahl der Tierarten , die seit Beginn des Lebens un -
seren Erdball bevölkern , ist auf mindestens 50 Mil -
lionen zu veranschlagen !

Kulturelle Nachrichten

(Pr -Bl )

In Konstanz starb im Alter von fast 82 Jahren
der bekannte Schwarzwald - und Bodenseedichter
und Maler Heinrich Ernst Kromer .

" Quick " heißt eine neue Illustrierte , die seit
Ende April in München erscheint . Die erste sehr
umfangreiche Nummer bringt Fotoreportagen aus

14tägig erscheinenden Zeitschrift sind Diedrich Ken -

der Politik , von Wissenschaft , Mode , Theater und
Sport und interessanten Lesestoff . Herausgeber der

neweg und Dr. Felix Buttersack .

spieltage werden in diesem Jahre in der Pfingst -
Die weltbekannten Rothenburger Fest -

woche in Rothenburg ob der Tauber wieder durch -
geführt . Nach alter Tradition spielen Rothenburger
Bürger das Heimatspiel „Der Meistertrunk " und die
fränkische Hans - Sachs - Gilde bringt Hans - Sachs .
Spiele .

Im Rahmen der Jahrhundertfeierlichkeiten in der
Frankfurter Paulskirche vom 19. bis 21. Mai findet
auch eine deutsche Schriftstellertagung
statt , auf der u . a . Kasimir Edschmid , Wilhelm
Hausenstein , Elisabeth Langgaesser , Theodor Pli -
vier , R. A. Schroeder , Leo Weismantel und Günter
Weisenborn über Fragen des deutschen Schrifttums
sprechen werden . Zahlreiche ausländische Schrift -
steller , darunter der Franzose Vercors , haben ihre
Teilnahme zugesagt .
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verarbeitung im Wert von 4,98 Mill . Mark entnom -

men . Die im Februar gestellte französische Forde -

rung lautete auf 2000 Werkzeugmaschinen im Wert

von 5 Mill . Mark . Die Maschinen wurden von der

französischen Militärregierung der IARA (Inter -

alliierte Reparations - Agentur Brüssel ) zur Vertel -

Jung an die Staaten übergeben , die Anspruch dar -

auf haben .

134 000 Tonnen Fettimporte für die Westzonen

FRANKFURT / MAIN . 134 000 t Oele und Fette sind

zur Einfuhr in die Doppelzone und die französische

Zone vorgesehen . Wie die JEIA mitteilt , entfallen
auf die Doppelzone 123 000 t und auf die französische
Zone 11 000 t .

Importfonds der JEIA nahezu erschöpft

FRANKFURT /MAIN . Die von der JEIA für Im -

porte in die Bizone zur Verfügung gestellten Dollar -
beträge werden in Kürze erschöpft sein , wenn nicht
ein neuer Dollarfonds errichtet wird . Einfuhren im

Rahmen des Marshallplanes und auf Grund des De -
visenbonus bleiben von dieser Entwicklung unbe -
rührt . *

Die Rundfunkstationen Frankfurt , Stuttgart , Ham -
burg , München und Bremen werden eine wöchent -

liche Sendereihe „Hier spricht JEIA " neu in ihr

Programm aufnehmen .

Unterstützungen aus gesperrten Ausländer -
guthaben

BERLIN . Neben Angehörigen der Vereinten Na -
tionen und Neutralen Staaten können nach einer
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SCHWÄBISCHES TAGBLATT

Bekanntmachung des britischen Außenministeriums
mit Ausnahme der Japaner auch Angehörige der
früher mit Deutschland verbündeten Länder Über -

weisungen aus gesperrten Bankguthaben in der Dop -
pelzone an nahe Verwandte in der britischen und
US - Zone durchführen . Der freigegebene Betrag be -
läuft sich auf 100 RM . je Monat und Person . Die
Höchstsumme wurde auf 300 RM. je Monat für je -
des einzelne Konto festgesetzt .

In den USA droht Eisenbahnerstreik

WASHINGTON . 150 000 amerikanische Eisenbahner
drohen , am 11. Mai in Streik zu treten , falls ihre

Forderung auf eine 30prozentige Lohnerhöhung
nicht angenommen wird .

Stahlzuteilungen für die Bizone

FRANKFURT / MAIN . Die Stahlzuteilungen , an die
Industrie der Bizone belaufen sich im ersten Halb -

jahr 1948 auf 1,2 Mill . t . Davon entfallen 72 000 t auf

den Export .

Entkartellisierung in Japan gemildert

TOKIO . Von 325 japanischen Unternehmen , die

von dem Antikartellgesetz betroffen werden , kön -

nen 60 % weiter arbeiten , gab General Mac Arthur
bekannt . 131 weitere Konzerne sollen von einer Kom -

mission amerikanischer Fachleute überprüft werden .

Japanische Beobachter sehen in dieser Entscheidung
der Militärbehörde einen Beweis dafür , daß die Be -

satzungsmacht zur Milderung der Dekartellisierungs -
bestimmungen , deren Folgen für die Wirtschaft Ja -

pans verderblich sind , bereit ist . Einsichtige Be -
schlüsse dieser Art würden nicht nur der deutschen ,

sondern der europäischen Wirtschaft sehr not tun .

Der Sport hat das Wort

Zonenliga Gruppe Süd

-

JII

statt . Die Vorbereitungen zu einer glatten Abwicklung
sind im Gang .

Handball
Landesklasse Staffel Schwarzwald

Rottweil 5 :8 ; Alpirsbach .SV. Trossingen

SV. Biberach VIL . Freiburg 1:2; SV. Laupheim ge-
gen SV. Rastatt 1:4; SG . Friedrichshafen - SV. Trossin -

gen 2 :0; VfL . Schwenningen Eintracht Singen 3 :1; SSV .
Die Rastatter ha-Spvgg . Offenburg 3 :2.Reutlingen

ben durch ihren klaren Sieg und die knappe , aber ver - lingen 4 :8.

diente Niederlage der Offenburger die Tabellenspitze wie -
der erobert .

-

Zonenliga Gruppe Nord

VIB . Neunkirchen FSV . Trier / Kürenz 5 :1; VfL . Neu -
stadt SG. Gonsenheim 2 :0; SG . Völklingen
masens 2 :5.

Landesliga Gruppe Nord

- FK . Pir -

- Im ein -SV. Tailfingen Spvgg . Metzingen 6 :2.
zigen Spiel der Klasse setzte sich Tailifngen klar durch
und übernimmt damit wieder die Tabellenspitze . Ebingen

trat in Schramberg wegen Spielerausfall infolge Verlet -
zungen nicht an . Wem die Punkte zufallen , wird die

Landesspruchbehörde entscheiden . Das Spiel SV. Tutt -
Tübinger SV. mußte wegen Fahrtschwierigkei -

ten verschoben werden
lingen

Landesliga Gruppe Süd

TSG .
SV. Ravensburg . SV . Lindenberg 3:1; Spvgg . Mengen

- SV. Ehingengegen SV. Baienfurt 4 :2 ; SV. Weingarten
SV. Buchau 4 :1; SG . Wangen3:1; SG . Lindau

Riedlingen 7:1. Der Sieg der Mengener über den Ta -
bellenzweiten und der der Lindauer - über Buchau kommt

ebenso überraschend , wie die hohe Niederlage der Ried .

linger Elf in Wangen . Auf der Tabelle treten keine we-
sentlichen Verschiebungen ein .

Aufstiegsspiele zur Landesliga

Spvgg . Birkenfeld -SV . Rottweil 5 :0. Das Ergebnis

des ersten Aufstiegsspieles ist in dieser Höhe vollauf ver -

dient . Schon die erste Halbzeit zeigte eine klare Ueber -
legenheit des Gastgebers . Nach der Pause wurden die Gä-

ste von den nur mit zehn Mann spielenden Birkenfeldern
völlig in die Defensive verdrängt . Mit viel Glück hielten
sie das Halbzeitresultat bis zur 80. Minute . Dann über -
rupelten die Einheimischen in einem mächtigen Endspurt
den Gästetorhüter noch dreimal . Schiedsrichter Hausch ,

Nagold , war ein einwandfreier Spielleiter .
Spvgg . Birkenfeld II Gräfenhausen II 2 :1.
TSG . Balingen SV. Freudenstadt 4 :0.-

Süddeutsche Oberliga

München 6 :0; Spvgg , Fürth -

VIP Mannheim VfB . Stuttgart 2 :0; VfB . Mühlburg
Wacker

gegen Spfr . Stuttgart 2 :1; Stuttgarter Kickers
Ulm 46 5 :1; Rot -Weiß

BayernFrankfurt FC . Nürnberg 1:2; 1860 München
FSV Frankfurt 3:2;

München 1:1; Kickers Offenbach
Schwaben Augsburg - Viktoria Aschaffenburg 4 :1.

-

Die Stuttgarter Kickers haben sich durch ihren hohen

Sieg mit 43 Punkten auf den dritten Tabellenplatz vorge -
arbeitet und stehen nur noch mit einem Punkt hinter 1860

München . Mit 103 geschossenen Toren halten sie in der

Oberliga weitaus die Spitze . Der Klub führt mit sechs

Punkten Vorsprung unangefochten . Recht überraschend
kommt die hohe Niederlage der Ulmer , die damit ganz
aus dem Rahmen der letzten Spiele fallen . Im übrigen

bringen die Ergebnisse nur geringe Verschiebungen .
Britische Zonenmeisterschaft : Werder Bremen

Horst Emscher
sia Dortmund 2 :3 n. V. ; FC . St. Pauli
311; Hamborn Hamburger SV. 0 :1; Spfr . Katernberg

gegen SSV . Braunschweig 1:2. Die Verlierer scheiden aus .

Fußballänderspiel Südwürttemberg - Hessen

1

- Borus -

Die Landesleitung für Sport und Körperkultur hat

Reutlingen zum Austragungsort für das Fußball -Länder -

spiel Südwürttemberg -Hessen gewählt . Das Treffen findet

am 13. Juni auf dem SSV. - Platz an der Ringelbachstraße

Geschäftliches

Ein Bunter Abend Dauer 2 Stun -
den , sowie weiteres Vortrags - u. Auf .
führungsmaterial , Laienspiele , Pup -
penspiele , Scherze , Schlager , ernste
Stücke zur Feiergestaltung , Heiteres
f. familiäre Festlichkeiten usw. For -
dern Sie ausführl . Gesamtpreisliste
an : Wolfgang Altendorf , Schriftstel
ler , Bad Godesberg (Rheinl .) , Köl-
ner Straße 70

Landesklasse Staffel Alb

-

SV . Tutt -

ASV . Ebingen SSV . Reutlingen 3: 10; Weilstetten ge-
Spfr . Dettin -gen TSG . Balingen 10:6; SV. Tailfingen

gen 8:8,

-
Landesklasse Staffel Oberschwaben

Weingarten Spgm . Friedrichshafen 4: 15.

Süddeutsche Handballmeisterschaft : SV . Waldhof gegen
TV. Ditzenbach 9 :4 ; FC . Nürnberg - Frischauf Göppingen
9: 11. Damit hat Waldhof zwei Punkte mehr als Göp -
pingen und wird aller Voraussicht nach Meister werden .

Endspiel um die französische Zonenmeisterschaft : SV.
Haßloch - Rot -Weiß Lörrach 11:7.

ASV . Mühlheim besiegte Fortuna Düsseldorf im Ent -
scheidungstreffen um die Westdeutsche Handballmeister -
schaft mit 6:1 Toren .

-
Kreisklasse

Rohrdorf Beide Mannschaften tra -Calmbach 3:6.
ten in voller Besetzung an und zeigten von Anfang bis
Ende ein faires , rasches und gutes Kombinationsspiel .
Besondere Anerkennung gebührt dem Calmbacher Tor -
hüter der in Hochform die gefährlichsten Schüsse des
Rohrdorfer schußfreudigen Sturmes sicher abwehrte . Ihm
allein hat seine Mannschaft den Sieg und die verdienten
wertvollen Punkte zu verdanken .

Rohrdorf II Calmbach II 8 :0.
Wildbad 8 :4.Nagold Wildbads sympathische Elf

hinterlief in Nagold einen guten Eindruck . Die erste
Halbzeit gehörte hauptsächlich Nagold , Dann aber kam
die Gästeelf gut traf und es hatte den Anschein , daß die
Partie für Nagold noch schiefgehen könnte . Erst in den
letzten Minuten raffte sich Nagolds Stürmerreihe noch -
mals auf und erzielte das Endresultat .

-
-

-

Nagold II Wildbad II 9 :3. Das Spiel war an
technischen Feinheiten dem der ersten Mannschaft über -
legen . Die Spieler verdienen allgemeine Anerkennung .

Wildbad Frauen 6:3.Nagold Frauen Das Spiel
hätte auch anders ausgehen können . Wildbads Torhüterin
war ausgezeichnet .

Wildberg I Calw I 5 :8. Zahlreiche Zuschauer sahen
in Wildberg einen äußerst spannenden Kampf , den Calw
durch die bessere Gesamtleistung verdient gewinnen
konnte . Das sehr faire Spiel wurde von Schiedsrichter
Gauß , Nagold , einwandfrei geleitet .

Calw II 5 :8.Wildberg II -

1

Frauen Wildberg Sulz II 5 :8.-

-Wildberg I - Stammheim I 13 :2; Wildberg II - Stamm -
heim II 7 :1; Wildberg Frauen Stammheim Frauen 2 :0.

Hirsau Birkenfeld 4 :7.
Calw AH . Hirsau AH . 4 :3. In einem technisch

und sportlich schönen Freundschaftsspiel trafen sich die

meist schon 40jährigen Handbäller von Calw und Hir -
sau und zeigten dem überraschten Publikum , daß der

alte Spruch , Gelernt ist gelernt " auch im Handball -
sport der Senioren noch gilt . Die Calwer Elf gewann
knapp aber verdient .

Schwimmen
Süddeutsche Spitzenschwimmer trugen in Pirmasens

einen Klubkampf aus , den die Pirmasenser Mannschaft

zum Erfolg gestalten konnte . Die süddeutschen Meister -

vereine Vfvf München und Göppingen mit seinem frühe -
ren Weltrekordmann Paul Schwarz mußten sich nach har -

ten Kämpfen geschlagen bekennen . Von den geschwomme -
nen acht Staffeln gewannen Pirmasens und München je

vier , Göppingen mußte sich jeweils mit dem dritten Platz

Aus Lagervorrat liefern wir : Steck - |
schlüssel aus legiertem nahtlos ge-
zogenen Mannesmannrohr , einseitig ,
14 mm , doppelseitig , 30X32 mm und
32X36 mm . Fahrrad -Rückschlagventile ,
Original -Wickmann Feinsicherungen
von 0,2 - 1,5 Amp . Abgabe ohne Kon-
tingente u. ohne Kompensation . Zwi -
schenverkauf vorbehalten . INDUBA
GmbH . , Hechingen (Hohenz ) , Tele -
fon 204

Präzisions -Zapfenbohrmaschinenchen f
Uhrmacher , ohne Bezugsrechte und
ohne Kompensation , sofort aus La-
gervorrat . INDUBA GmbH . , Hechin -
gen (Hohenzollern ), Telefon 204

Fabrrad -Reifen und - Schläuche ! Auslie - |
ferung Schweizer Qualitätsware ab
Singener Lager . Jede Größe und Di -
mension . Zahlung durch Ihre Schwei -
zer Freunde oder Bekannten . Wei - Werkstatt -Kran , 1000 kg Tragkraft m .

terleitung Ihrer Wünsche durch : M.
AuslieferungslagerReiner Meyer .

Singen Singen (Hohentwiel ) , Wald -
eckstraße 5, Tel . 28 90

Gute kfm . Briefe schreiben wer das
kann , der wird gesucht sein . For -
dern Sie kostenl . Schrift 6407. Haug -
Fernkurse , (14a) Gingen /Fils

Suchen Sie Heilkräuter für Ihre Ge-
sundheit ? Wir liefern Ihnen Tee für
alle Leiden . Heilpflanzenanbaubetr .
H. Thalheimer , (13b) Augsburg /F 113,
Auf dem Kreuz 7. Preisliste nur an
Selbstverbraucher gegen 50 Pfg , in
Briefmarken . Vertreter (innen ) aller -
orts gesucht

Dextrin " , größ . Posten , sowie Signier -
kreide Schneiderkreide , weiß und
farbig , Tafelkreide abzugeben . Ap -1
parate und Präparate Walter Fro -
wein Ebingen Joh . -Phil .-Palm -Str . 3

Stottern . Aufklärungsschrift üb . Dauer -
beseitigung nach 42 Jahre hewähr -
ter Methode frei . P. Warnecke , (20a )
Eilvese bei Hannover

Kinderwagen -Fachgeschäfte werden ge-
beten , uns zw . Belieferung ihre An-
schrift bekanntzugeben . Zuschr . unt .
Nr . 3531 an die Anz .- Verm . Zeitschau
GmbH . , Tuttlingen

1 Handwinde aus laufender Produk -
tion sof . lieferbar . Vertreter für hie -
sigen Bezirk gesucht . Edmund Rust ,
Hamburg 11, Gröningerstr . 21. Tel .
32 33 00, 32 41 00 u . 32 57 00

Emailschilder , Stempel , Füllhalter und
Büroleim liefert Stempel -Trucken -
müller , (14a) Bopfingen

Kunstschlosser - und Kunstschmiedear -
beiten laufd . zu vergeben . Material ,
Zeichnungen bzw . Entwürfe werden
gestellt . Beste Bezahlg . geboten . An-
gebote unt . Nr . 4024 an Anz . - Verm .
LUZ , (14b) Reutlingen , Stadtboten -
straße 7

Zahnprothesen reinigt man richtig nur
mit Dentosan . Verlangen Sie es in
Apotheken und Drogerien

Gugel -Planen . Wir vermieten Planen
in den Größten 4×5, 4×8, 5×8, 6x8 ,
8x10 m für Auto . u. Bahntransporte ,
für Handel , Industrie und Landwirt .
schaft . Auskünfte u . Bestellungen an
Gugelwerke Freiburg L Br .. Star -
kenstr . 15. Tel . 25 64

BKS . und Zeiß -Ikon -Schlüssel , Zyl . Re-
paratur . G. Stammler , Tübingen

Leichenwäsche , Decken , Garnituren ,
Sargbeschlägeliefert Ludwig Scho-
ninger , (14a) Oetisheim

StellenangeboteAls Bezugsquelle für Kaufhäuser , Ge-
mischtwarenhändler und das ambu -
lante Gewerbe empfiehlt s. DECORA

Verlangen Sie unsere Angebotslisten !
Deutsche Straßenverkehrsordnung mit

Warnzeichen - Uebersicht 0. 90 RM. a .
Versandgebühren durch Buchhandlg .
Witsch , Reutlingen , Postfach 134

Violinen , Gitarren usw. kauft , verkauft ,
tanscht Geigen -Laun , Aalen (Württ .)

GmbH. , Würzburg Luxburgstr . 10. Schreinermeister von Möbelfabrik ge-
sucht . Es wird verlangt : Erfahrung
in der serienmäßigen Herstellung v.
Möbeln , vertraut mit Kalkulation u .
Akkordwesen . Spätere Anstellung als
Werkmeister mögl . Wohnung kann
evtl . gestellt werden . Ang . mit Zeug -
nisabschriften und Gehaltsanspr . u.
S. T. 1325

Angeseh . Metallwarenfabrik mit Haus -
halts - , Küchen - u. Tafelgeräten sucht
für zukünftige Bearbeitung Südwest -
deutschlands tücht , und seriösen Ver -
treter . Zuschriften und Beifügung ei
nes Lebenslaufes , eines Lichtbildes
sowie Aufgabe von Referenzen erbe -
ten unter S. T. 1313

Alte , anges . Lebensversicherungs -Ge-
sellschaft mit angeschlossener Sach -
versicherung beabsicht . an d . Plätzen
Reutlingen und Tübingen ein Stadt -
inspektorat zu errichten . Bei Bewäh -
rung Uebertragung des beachtlichen
Bestandes . Neben guten Abschlußpro -
visionen wird ein fester Zuschuß ge .
währt . Bewerbungen von jüng . wer -
betüchtigen und vorwärtsstrebenden
Herren erbeten unter S. T. 1309

Hamburger Kunsthonigfabrik s . . Ver -
treter für die Plätze Tübingen .
Reutlingen , Münsingen , Horb , Balin -
gen , der bei dem dortigen Groß -
handel bestens eingeführt ist . Ang .
unter S. T. 1294

Zahntechniker in zahnärztliche Praxis ,
Landstadt Südwürttemberg , dringend
gesucht . Gute Dauerstellung . Zuschr .
unter S. T. 1306

Tücht ., erf . Kaufmann , nicht unter 40
J. , mit gt . Allgemeinbildung , engl . u .
frz . Sprachkenntn ., zu bald . Eintritt

4 Nr . 37 Seite 3

Positive Entwicklung des Wohlfahrtsbundes
Straßensammlung erbrachte eine halbe Million Mark / Errichtung von Kreissekretariaten

Der Württembergische Wohlfahrtsbund führte in
Schwenningen am vergangenen Samstag und Sonn -
tag seine Landeskonferenz durch , in deren Verlauf

der erste Vorsitzende , Willi Baudermann , Tü -
bingen , den Tätigkeits - und der Geschäftsführer
Reis , Reutlingen , den Geschäftsbericht vorlegten .

Daraus ging hervor , daß der Württembergische
Wohlfahrtsbund eine finanzielle Unterstützung durch
die Behörden , Gemeinden und Kreisverbände er -
wartet , da er diesen einen Teil ihrer sozialen Ver -

pflichtungen abnimmt . Vom Staat hatte der Würt -
tembergische Wohlfahrtsbund Ende 1946 anläßlich
seiner Gründung einen Beitrag von 50 000 Mark er -
halten , der jetzt überraschenderweise von der Re-

gierung zurückgefordert wird . Der Betrag ist auch
inzwischen zurückgezahlt worden , aber der Würt -
tembergische Wohlfahrtsbund behält sich vor , Er -
hebungen über die in der Zeit von 1933 bis 1945 er -
littenen Verluste der Arbeiterwohlfahrt anzustellen
und diese im Rahmen des kommenden Wiedergut -
machungsgesetzes einzufordern . Das Ergebnis der
1947 durchgeführten Straßensammlung war mit einer

halben Million Mark ein voller Erfolg . Die dies -
Jährige Sammlung wird am 26. und 27. Juni durch -
geführt werden . Aus dem positiven Ergebnis der
Arbeit wurde die Einrichtung von Schuhtauschstel -
len , Ferientagsheimen , Wärmestuben , Kindergärten ,
Versorgung Notleidender mit Möbeln , Kleidern ,
Wäsche und Geschirr genannt .

Die Errichtung eines Wöchnerinnen - und eines
Altersheimes ist geplant . Die Schaffung von zwei

begnügen . In der Gesamtwertung siegte Pirmasens . Die
10x150 -m- Bruststaffel bewältigten die jungen Pirmasenser
in der neuen Jahresbestzeit von 5. 49,4 Minuten . Auch Ger -
trud Herbruch , Pirmasens , die deutsche Meisterin über
100 m Rücken , verbesserte ihre Zeit mit einer neuen deut -
schen Jahresbestleistung von 1,4. 5 Minuten .

Wintersport
Beim letzten diesjährigen Skirennen am Zugspitzplatt

war Annemarie Buchner -Fischer , Garmisch , über Gärt -

ner , Freiburg , erfolgreich . Bei den Männern siegte Sepp .
Gärtner , Wiessee , bei den Gästen Pravda Kitzbühel ,

Der Württ . Skiverband und der Schwäb , Schneelauf -
bund (SSB . ) haben sich zu einem Verband vereint , der

als unabhängiger Skifachverband Zusammenarbeit mit
allen anderen . Sparten anstrebt .

Radsport
Aschenbahnrennen in Schwenningen

Die Radsportabteilung des VfL . Schwenningen erzielte
mit ihrem Aschenbahnrennen am Sonntag einen großen
Erfolg , den über 7000 Zuschauer begeistert miterlebten .
Im Rundenzeitfahren mit fliegendem Start warde Heinz
Müller , Schwenningen Sieger , im 20-Rundenfahren Graf ,
Altenstaig , während im 25-Rundenfahren wiederum Heinz
Müller den ersten Platz erlangte . Das Mannschaftsfahren
nach Sechstageart entschied das Paar Müller -Gänßler mit

beträchtlichem Vorsprung für sich .
Das goldene Rad von Nürnberg gewann Lohmann , Bo-

chum , zum neuntenmal . Den großen Preis von Berlin hol -

ten sich die Nürnberger Voggenreiter -Kalb . Auch das
Fliegerrennen konnte Voggenreiter überlegen für sich ent -
scheiden .

Motorradsport
Glänzender Verlauf in Hockenheim

Das seit Wochen im Mittelpunkt gespannter Erwartung
stehende Hockenheim -Rennen wurde zu einem ausge -
zeichneten Erfolg , der die ungebrochene Lebenskraft des
deutschen Motorsportes ebenso bewies wie den zähen
Aufbauwillen . Bereits am Samstag stellte Löwis auf
Norton in der 500-cm -Klasse mit 142,6 km einen neuen
Streckenrekord auf dem der Schwarzwälder Rombach

in der 250-cem -Klasse in überlegener Weise mit 121,1-
km -Std . einen glänzenden Sieg anreihte . Hammer auf
DKW . wurde bei diesem Rennen Zweiter . Das Haupt -
interesse richtete sich auf den ersten Start der Kleinst -

rennwagen , der jedoch eine kleine Enttäuschung brachte ,
da verschiedene der gemeldeten Fahrer nicht erschienen
waren . So ging Komossa , Recklinghausen , auf Scampola
als einziger durchs Ziel . Einen ganz hervorragenden Ein -
druck machten die Volkswagen und überraschten besonders
durch ihre fast lautlose Fahrt .

Falkenhausender SportwagenSieger blieb von
auf dem selbstkonstruierten AFM . mit 139,6 -km -Std .

Herz , Lampertheim , slegte in der 350 -ccm -Klasse auf
NSU. - Kompressor überlegen . In der Beiwagenklasse
mußte Hans Schuhmann wegen Kupplungsschaden auf -
geben . Den Sieg holte sich Müller /Weiß auf BMW .
Bei den formelfreien Rennwagen fuhr eGorg Maier ,
München , mit 158-km -Std . ein überlegenes Rennen . In der

Sportwagenklasse über 1500 ccm wurde Kling , Stutt -
gart , Sieger . Schnellster Fahrer des Tages war Georg
Maier in der 500-cem -Klasse mit 164 km -Std .

Sporthochschule Tailfingen

Die am 4. Mai in Tailfingen stattgefundenen Bespre -
chungen zur Schaffung einer Sporthochschule haben zu
einer Uebereinstimmung der Ansichten geführt und die
Notwendigkeit , neue Lehrkräfte für Schulen und Sport -
verbände heranzubilden , allgemein anerkannt . Der Mili -
tärregierung gebührt besonderer Dank für die Förde -

rung des Planes , der Stadt Tailfingen für die Bereitstel -
lung der Sportanlagen . Ein zu schaffender Verwaltungs -
rat wird im Laufe dieses Monats die Organisation der

neuen Sporthochschule festlegen , so daß der Beginn des
Lehrbetriebs mit Sicherheit in Kürze erwartet werden
kann .

Tüchtiger Keramiker , mit Masse und
Glasurenaufbereitung bestens vertr . ,
sowie Freidreher und Former ge-
sucht . Beste Verdienstmöglichkeiten
geboten . Nur erstkl . Kräfte kommen
in Frage . Ang . u . A 713 an Ann. -
Exp. Junk & Hammerstein , Koblenz ,
Kaiser -Wilhelm -Ring 39

Kunstschlosser oder Kunstschmied mit
gt . prakt . Erfahrungen für interess .
Arbeitsgebiet mit besten Aufstiegs -
möglichkeiten für sofort gesucht . Be-
werbungen unt . Nr . 4022 an Anz .
Verm . LUZ (14h) Reutlingen , Stadt -
botenstraße 7

Schlossermeister , perf . im Autogen - u.
Elektroschweißen sowie in der Blech -
verarbeitung , mögl . aus dem Kreis
Horb , in Vertrauensstellung gesucht .
Zuschriften unter S. T. 1363

Suche jüng . Koch oder gute Köchin ,
ebenso Zimmermädchen , bei gt . Kost
und Bezahlung . Jacob Lutz , Gasthof
und Weinstube z. Rebstöckle , Reut -
lingen , Gartenstraße 37

Gewandte Stenotypistin sowie Büro -
gehilfin , auch Anfängerin bzw . An-
Ternling und Kaufmannslehrling für
bald . Eintritt gesucht . Handgeschrieb .
Bewerbungen mit Lebenslauf und

BuntwebereiZeugnisabschriften an
Sulz GmbH . , Sulz a . Neckar

Kinderheimen im Schwarzwald und Oberland steht
bevar .

Der Württembergische Wohlfahrtsbund hat im

letzten Jahr eine sehr positive Entwicklung durch -
gemacht . Zur besseren Erfassung und im Zuge des
weiteren Ausbaus der Organisation werden jetzt
ständige Kreissekretariate eingerichtet werden .

Die Wahlen brachten die Bestätigung des bis -
herigen Landesvorstandes . Die Landeskonferenz hat
eine Resolution gefaßt , in der der Württembergische
Wohlfahrtsbund die Regierung des Landes Würt -
temberg - Hohenzollern ersucht , beim Kontrollrat da -

hingehend vorstellig zu werden , daß bei der kom -
menden Währungsreform die vorhandenen Barmit -
tel der Wohlfahrtsorganisation einer Sonderrege -

lung unterzogen werden . Diese Gelder , so wird in
der Resolution betont , stammten ausschließlich aus

Sammlungen und Spenden und seien restlos zur

Unterstützung Hilfsbedürftiger bestimmt . Ein Teil
der Gelder soll Verwendung finden für die Errich -

tung von Kindergärten . Die nach der Währungs -
reform zweifellos einsetzende große Not , so betont
die Resolution , mache eine Sonderregelung für die

caritative Organisation dringend erforderlich . Es
wäre daher eine unvorstellbare Härte gegenüber
den Hilfsbedürftigen , wenn die vorhandenen Geld -

mittel der Wohlfahrstorganisation ebenso beschnit -
ten würden wie die Privatvermögen .

2. Landestagung der Kreisjugendausschüsse
Im Haus der Jugend in Tübingen fand eine Lan -

destagung des Landesjugendausschusses statt . Das

Treffen trug in seiner Art vollständig den Charak -

ter einer Arbeitstagung . Auf größere , grundsätz -
liche Ausführungen wurde bewußt verzichtet . Die

Referate , die gehalten wurden , waren kurz und

konkret auf das Tagungsziel abgestimmt , die Ar -

beit der Kreisjugendausschüsse noch mehr zu akti -
vieren . Den wesentlichen Bestandteil der Tagung

bildeten Aussprachen und Arbeitskreise , an denen
sich die Vertreter der Militärregierung und der

undKreisjugendausschüsse
äußerst lebhafter Weise beteiligten . Die wichtigsten
Themen , die behandelt wurden , waren die Satzung
der Kreisjugendausschüsse , Kreisjugendausschuß
und Behörden , Einrichtung von Jugendberatungs -
stellen und Kreisjugendausschuß und nichtorgani -
sierte . Jugend .

in ungezwungener

Gewerkschaften und Staat

Im Verlauf der Besprechungen , die die südwürt -
tembergische Regierung mit den Landräten wäh -
rend des Wochenendes in Lindau geführt hat , sprach
der Präsident des südwürttembergischen Gewerk -
schaftsbundes , Fritz Fleck , über die Arbeit und

und ihre StellungAufgabe der Gewerkschaften
zum Staat . Er brachte dabei zum Ausdruck , daß die

Stellung zum Staat und der Wirtschaft eine wesent -
lich andere ist wie vor Jahrzehnten . Die Gewerk -
schaften wollen keinesfalls die Klassenunterschiede
noch vertiefen , sondern sie durch eine gerechte Ver -

teilung der gemeinsamen Arbeit überwinden .

50 000 beim Blutfest in Weingarten
Der BlutfreitagWeingarten . diesjährige

wurde wieder in alter Pracht gefeiert . Am Himmel -
fahrtstag weilte der Bischof von St . Gallen , Dr . Jo -

sef Meila , im Münster zu Weingarten . In einer
Festrede brachte der Bischof die Verbundenheit der

Schweizer Katholiken mit der Diözese Rottenburg
und besonders dem schwäbischen Oberland zum

Ausdruck . In den späten Abendstunden setzte sich

trotz Gewitterregens die Lichterprozession in Be -
wegung . Bereits zur Mitternachtsstunde stellte sich

der Zug der Blutreiter zusammen . Etwa 1400 bis

1500 Reiter mit rund 50 Musikkapellen gaben dem

Heiligen Blut das Ehrengeleite durch die Straßen
der Stadt , in der sich schätzungsweise 50 000 Men -
schen eingefunden hatten , um Zeuge dieses einzig -
artigen Festes zu sein . Seit dem Jahre 1939 hatte

Weingarten keine so gewaltige Prozession mehr ge -
sehen .

Quer durch die Zonen

Nicht weniger wie 20 Kisten frische Eier fielen

beim Einbiegen eines Lastkraftwagens in eine an -
dere Straße der Biberacher Altstadt vom Fahr -

zeug . Etwa 5000 Eier liefen dabei aus und wurden
unbrauchbar . Beim Wenden eines Jauchefahr -

zeuges kippte dasselbe um und begrub einen in

Biberach tätigen 16jährigen Dienstknecht . Er konnte
nur noch als Leiche unter dem Fahrzeug hervor -

gezogen werden . Der einstige kommissarische
Kreisleiter von Sigmaringen , Theodor Härlin , wurde
von der Spruchkammer Vaihingen a . E. in die

und auf dreiGruppe der Belasteten eingereiht
Jahre in ein Arbeitslager eingewiesen .
zwei Jahren abgebrannte Schloß Bronnen im Do -

Mit demnautal wird jetzt wieder aufgebaut .
Sitz in Reutlingen genehmigte die Militärregierung

für Süd -die Fachvereinigung Leder -Großhandel
württemberg - Hohenzollern .

- Das vor

Ein in Reutlingen
wohnhafter Diplomlandwirt wurde wegen Schwarz -
handel und Unterschlagung verhaftet . Bei dem
Schwarzhandel handelt es sich um 450 000 Zigaretten .

Haustochter f. Forsthaus gesucht . Vol- | Industriekaufmann , 28 J. , erstkl . fiz .

ler Familienanschluß , gt . Verpfleg ..
eig . Zimmer . Angeb . u . S. T. 1315

Suche ordentl . Zimmermädchen , auch
Anfängerin (selbst . Posten ) . Bahn -
hotel Kramer , Urach (Württ .)

Mädchen, jg. ehrl . , für Haushalt und
Mithilfe im Lebensmittelgeschäft ge-
sucht . Gute Behandlung und Fami -
lienanschl , wird gewährt . Erich Ben-
zing . Lebensmittelgeschäft , Schwen -
ningen , Friedrich -Ebert -Straße 24

Hausgehilfin , zuverl . ,, ehrl . , in kl . Ge-
schäftshaushalt (Fabrikationsbetrieb )
nach Reutlingen gesucht . Ang . unt .
Nr . 4034 an Anz .- Verm . LUZ , (14b)
Reutlingen Stadtbotenstraße 7

Ehrl ., kinderlb . Mädchen , mögl . nicht
unter 18 J. , zur Mithilfe im Haush .
in Forsthaus auf der Schwäb . Alb f .
sofort oder spät , gesucht . Familien -
anschluß zugesich . Ang . u . S. T. 1307

Für kl . Pension (8 Betten ) in Stutt -
garter Villenvorort wird ehrl . , zuverl .
2. Mädchen gesucht . Anfragen erbitte
an Gräfin Königsegg , (14b) Krau -
chenwies /Hohenzollern

Aufr . , selbst . Mädchen auf kl . Land -
u. Gastwirtschaft zur Stütze der al -
ten Mutter gesucht . Bei Eignung und
Zuneigung Einheirat mögl . Zuschrif -
ten unter S. T. 1364

auf Fabrikbüro in Ebingen gesucht . Tücht. Friseuse bei gt . Bezahlung ge- Perf. Mädchen in gepfl. Haushalt nach
Ausf . Angebote unter S. T. 1297

Bedeutendes Unternehmen der Metall -
warenbranche sucht für die Tafelge -
rätefabrikation hervorragende Kraft .
Der Bewerber muf folgende Vor-
aussetzungen erfüllen : 1. große Er-
fahrungen in der Ver - und Bearbei -
tung von Halbedel . u . Edelmetallen
mit mod . Fabrikationsmethoden ; 2 .

ideenreiches , zielstrebiges Schaffen.
verbunden mit einem prakt . Sinn für
Neuheiten ; 3. gründliche Kenntnisse
in der Arbeitsvorbereitung Vor - u .
Nachkalkulation sowie in der Ter -
minüberwachung . Geboten wird : ein
vielseitiges u. interessantes Arbeits -
feld mit ausgezeichneten Entwick -
lungsmöglichkeiten . Ausführliche Be .
werbungen unter Beifügung aller er -
forderlichen Unterlagen erbeten un-
ter S. T. 1314

Kürschner für sofort nach Rottweil ge-
sucht , ebenso Pelznäherin , evtl . auch
Schneiderin oder Modistin die sich
im Pelznähen ausbilden will . Zuschr .
unter S. T. 1304

sucht . Kost und Wohnung frei . Au-
gebote unter S. T. 1299

Verkäuferin für Lebensmittel , gewandt
und zuverläss ., für selbst . Arbeit ge-
sucht . Angebote unter S. T. 1296

Pflegerin für ältere Dame zum So-
forteintritt in Geschäftshaushalt ge-
sucht . Eilangebote unter S. T. 1305

Wirtschafterin , selbst . , ehrl . , jüngere
Kraft , perf . in Küche und Haushalt ,
für frauenlosen 2-Pers .-Haushalt bei
bester Behandlung , Verpfl . und Ver .

gütung für sof. gesucht . Angeb . unt .

Das frz . Krankenhaus Tübingen (ehe .
malige Chir . Klinik ) sucht tüchtige
Haus . und Stationsmädchen . Kost u .
Wohnung im Hause , Vorstellung im
deutschen Büro des franz , Kranken -
hauses Tübingen

T. 1291

Der Kreisverband Nürtingen sucht f .
sein Krankenhaus in Kirchheim / Teck
10 Hausgehilfinnen , Bewerbungen an
d. Krankenhausverwaltung in Kirch -
beim / Tec

Karlsruhe f . sof . gesucht . Eig . Zim-
mer und gt . Behandlung zugesichert .
Angebote an Franz J. Kübler , Zuk -
ker -Agenturen , Karlsruhe , Schubert -
straße 3

Spradiken n . , gepr . Verhandlungs
dolmetscher . in ungekündigter Stel
lung , sucht sich zu verändern , Ang .
mit Gehaltsangabe an Horst Eberth ,
Pfullingen , Eisenbahnstraße 57/1

Kaufmann , 30 J. , bilanzsich ., verhand -
lungsgewandt , mit sämtl . kfm . Ar-
beiten bestens vertr . , sucht Dauer -
stellung als Sekretär od . sonst . ver
antwortungsv . Tätigkeit . Nur pers .

Nr . 4019 bef .Vorstellung . Ang . u
Anz . -Verm , LUZ (14b) Reutlingen ,
Stadthotenstraße 7

Bäckergeselle , 18 J. , sucht Stellung .
Angebote unter S. T. 1457

Tücht . Kraftfahrer , 34 J. , led ., Führer -
schein aller Klassen , gel . Automech . .
15 J. Fahrpraxis , sucht mögl . Dauer .
stellung . Angeb . unter S. T. 1295

Vertrauensstellung gesucht für meine
Schwägerin , Qstflüchtl . , 34 J. , perf . in
Haushaltführung , Garten und Klein -

Dr . Thielow ,tierzucht . Zusdir . an
(14b) Undingen , Kr . Reutlingen

Verschiedenes

Kaufmann , led . , 35 J. , sucht tätige Be-
teiligung mit 10 000 RM. und Pkw .
Evtl . Einheirat . Zuschir , S. T. 1308

Aelt. Ehepaar v. Lande, friedl . Natur,
Ostpr . peknn . unabh . , sucht möbl .
Heimstatt , vor Zutransport aus West .
zonen . Näheres briefl . Zuschr , unt .
Nr . 4048 an Anz . -Verm . LUZ , ( 14b)
Reutlingen , Stadtbotenstraße 7

reparaturbedürftig , , kauft Pektinfa -Fahrgestell , Pkw . Mercedes V 170, .

brik , (14b) Neuenbürg (Württ .)Haushalt f . sof . gesucht . Fritz Kaipf ,Ehrl . , fleiß . Mädchen für Küche und

Bäckerei , Tübingen , Keplerstraße 7

Perf . Mädchen, kinderlb . , in gt . Hans 1 Reifen . 6,50x17, tauscht gegen 5,00,

nach der Schweiz gesucht . Näheres
bei Wilhelm Maurer , Tüb .-Lustnau ,
Benzstraße 17

Ehrl ., gesunde Hausgehilfin f. kleine .
ren Haush . baldmögl . gesucht . Zeit -
gemäßle Vergütung , Familienanschlufi
eig . Zimmer . R. Boorberg , Verlags -
buchhändler , Stuttgart -Frauenkopf ,
Frauenkopfstraße 30

Stellengesuche

Drei Facharbeiter (Mechaniker ) suchen
Lehrstelle , als Automechaniker , nach
Möglichkeit in einem Betrieb . Ange-
bote unter S. T. 1355

5,25 oder 5,50x17 oder gegen 5,25 ,
5,50 6,00x16 . Autohaus Herm . Beil -
harz , Vöhringen , Kr . Horb

Gummifachmann sucht in der südfranz .
Zone etwa 300 qm trockenen Lager -
raum und bis 500 qm Fabrikations -
räume mit Kraftanschluß , Erweite -
rungsmöglichkeit erwünscht , da Ex -
port . Ang . unt . A 2667 an Obanex ,

Anz .-Exp . , Freiburg i . Br .
Stadtverwaltungen ! Suche geeigneten

Raum mit Gestühl für Kino . Appa -
ratur u . Geld zum Ausbau des Ope -
rateurraumes vorhanden . Mindestzahl
der Plätze 400. Stadt in Bodensee -

gegend bevorzugt . Angeb . S. T. 1359
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Calwer Stadtnachrichten

Stadtgartenkonzert

Bei günstiger Witterung findet am Pfingstsonntag
von 11 - 12 Uhr ein Stadtgartenkonzert , ausgeführt
von der Stadtkapelle Caiw statt . Der Eintritt ist
frei . Das Bürgermeisteramt lädt die Bevölkerung dazu
freundlichst ein .

Arbeits jubilare
Im Kreise der gesamten Betriebsfamilie wurden

bei der Strickwarenfabrik Christ . Lud . Wag -
ner , Calw , auch diesmal wieder verdiente Männer

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal
was wäre dieser Maienausflug ohne diese Dreingabe
gewesen . So ist es verständlich , wenn das Stim -
mungsbarometer bald auf Schön " zeigte und die
Liedvorträge des Männer - und Gemischten Chores
unter der sicheren Leitung von Albert Fischer auf -
geschlossen und klangschön zu Gehör gebracht wur -
den . Da nun die Jugend und schließlich auch
die älteren Jahrgänge sich nach einem Tänzchen-

-

11 . Mai 1948 .

Laut Mitteilung des Kreisernährungsamtes Calwkommen auf die Mai -Lebensmittelkarten zur Ausgabefür die Zeit vom 11. bis 20. Mai 1948 :

sehnte, erfüllten die Herren Bender und Schaufel- Lebensmittelversorgung im Kreis Calwberger alle Wünsche der Tanzenden . Vorbei ist der
Maienausflug ; es bleibt noch der Dank an Ehren -
mitglied Adolf Schnaufer , an die Vorstandschaft
und an den Conferencier Otto Bringmann ; alle dür -
fen aufrichtigen Dank für die schönen Stunden ent -
gegennehmen , die ihnen am Himmelfahrtstag ge -
schenkt wurden . V.

Vom Calwer Rathaus
Für Amtshandlungen beim Wohnungsamt werden

und Frauen für langjährige treue Mitarbeit geehrt . künftig Verwaltungsgebühren nach einer vom In-
Seitens der Firma und im Auftrag der Betriebskame -
zaden und - kameradinnen war alles geschehen , um
den Jubilaren zu zeigen , wie so viel Fleiß und Be-
triebstreue allseitig geschätzt werden . Herr Landrat
Wagner brachte dies in seiner Eigenschaft als Fir -
meninhaber zum Ausdruck und dankte jedem Ein -
zelnen für ein vorbildliches Schaffen in guten und
schlechte : Jen . Geehrt wurden für 50jährige treue
Dienste : Albert Baur , Prokurist , Calw , Fräul .
Babette Kutterer , Magazingehilfin , Calw ; für 40jäh -
rige treue Dienste : Herr Friedrich Heselschwerdt ,
Strickmeister , Calw ; für 25jährige treue Dienste :

nenministerium für das Land Württemberg -Hohen -
zollern ausgearbeiteten Gebührenordnung erhoben .
Die Mindestgebühr beträgt 1 RM . Die Gebühr wird
erhoben bei Zuteilung freien Wohnraums und bei
der Genehmigung der Zuteilung von Geschäfts -
räumen gestaffelt nach dem Mietwert . Die Vul -
kanisieranstalt Groß , auf dem Brühl nimmt bauliche
Veränderungen im städtischen Gebäude vor . Ein
Verkauf des Gebäudes oder der Abschluß eines
festen Verhältnisses wurde nicht genehmigt ; es soll
das Mietsverhältnis ohne Notlage beibehalten blei -
ben . Der durch das Hochwasser weggerissene

Brot :
0 - 3 Jahre 500 Gramm , Norm .-Verbr . -Abschnitt 3,
0 - 3 J . 250 Gramm , Norm .-Verbr .-Absch . 6, 3 - 6 J.
1000 Gramm , Norm .- Verbr .- Absch . 3, 3 - 6 J. 250 Gr .,
Norm . -Verbr .-Abschn . 6 , über 6 J. 1000 Gramm , auf
Norm . - Verbr .- Abschn . 3 , über 6 J. 1000 Gramm auf
Norm . - Verbr .-Abschn . 6 ; für TSV . in Butter , Fleisch
und Fleisch / Butter gelten die entsprechenden Ab-
schnitte . Zulagekarte A : 500 Gramm auf Abschn . 55 ,
Schwerarbeiter 1. Kateg . : 250 Gr . auf Abschn . 163,

und 250 Gr . auf Abschn . 264 , Schwerarbeiter 3. Ka-

Schwerarbeiter 2. Kateg 500 Gr . auf Abschn . 263

tegorie 1000 Gr . auf Abschn . 363 und 250 Gramm
auf Abschnitt 364. Werdende und still . Mütter 250
Gramm auf Abschnitt 904 .

ateliers und ein Antrag auf Eröffnung eines Zim -
mererhandwerksbetriebes fand Befürwortung . Die
jugendlichen Aussteller der Graphik -Ausstellung im
Georgenäum haben dem Sozialen Hilfswerk den Be-
trag von 100 RM überwiesen . Hierfür wie für die
Spende eines Einwohners von 200 RM wird herzlicher
Dank ausgesprochen . Von dem Amerika -Calwer
Adolf Schnaufer ist Nachricht eingetroffen , daß die
schon letztes Jahr angekündigte Fettsendung nun -
mehr Ende Februar von Neuyork abgegangen ist .Zwei weitere Fettpakete sind für Hochwassergeschä- Normalverbraucher in Fleisch von 0- 10 Jahren er -digte und über 70 Jahre alte Einwohner unterwegs .
Die freudige Nachricht wurde dankbar begrüßt .

halten 50 Gramm Fleisch auf Abschnitt 13 , 113 , 213 ,
Im vergangenen Kriege sind aus der Stadt Calw 13 , 113 , 213 , 513 und 14 , 114 , 214 , 514. Schwerarbei -

513 ; über 10 Jahre je 50 Gramm auf die Abschnitte

ter 2. Kateg . je 50 Gramm auf die Abschnitte 267 bis
270 ; Schwerarbeiter 3. Kateg . je 50 Gramm auf die
Abschnitte 367 - 369 und 100 Gramm auf d , Abschn .
370. Werd . und still . Mütter 60 Gramm auf den
Abschnitt 906 .

Herr Gottlieb Fenchel, Stricker , Altburg ; Herr Eugen Privatsteg über die Nagold am Turnvereinsplatz mit Vorort Alzenberg 1008 Personen ausmarschiert .
Bertsch , Stricker , Calw ; Herr Karl Geiger , Stricker ,
Altburg ; Frau Katharine Schwemmle , Heimarbei -
terin , Altburg ; Frl . Katharine Schaible , Heimarbeite -
rin , Altburg . Im Auftrag der Jubilare sprach Herr
Prokurist Baur für die schönen und in so reichem
Maße geflossenen Gaben Worte des Dankes mit dem
Versprechen , im Betrieb auch weiterhin nach Kräf -
ten mitzumachen und damit der jüngeren Generation
als Vorbild zu dienen . Ein schönes , gemeinsam ge -
sungenes Heimatlied beendete die Feier .

Das 117. Calwer Missionsfest
am Himmelfahrtstag dieses Jahres war dadurch
ausgezeichnet , daß der neue Heimatinspektor der
Basler Mission , Herr Pfarrer Dilger , der schon den
Festgottesdienst am Vomittag gehalten hatte , der
zahlreichen Hörerschar aus dem ganzen Kirchenbe -
zirk einen großangelegten Ueberblick über den ge -
genwärtigen Stand der Mission in der ganzen Welt
zu geben unternahm . Wir leben so sehr zwischen
den Zeiten " , daß es schwer ist , einfache Aussagen
zu machen . Es wäre falsch , zu sagen , die Mission
hat ihre Stunde gehabt , aber es wäre ebenso falsch
zu sagen : Heute ist die Stunde der Mission . Ihre
Aufgabe und ihr Auftrag gilt jedenfalls , ,bis an der
Welt Ende " . Herr Missionar Tröster berichtete aus
seinem persönlichen Arbeitsgebiet in Kamerun von
der furchtbaren Qual des Heidentums und der be -
freienden Macht des Evangeliums . Posaunen - und
Kirchenchor trugen zum festlichen Charakter der
Feier bei . Die Nachfeier im Bachsaal des Vereins -
hauses , dessen großer Saal ja leider noch immer
nicht wiederhergestellt ist (im Gegensatz zum Kino !)
zeigte , daß im Bezirk eine Schar treuer Missions -
freunde unentwegt am Werk ist . Das ist ja auch
nicht verwunderlich , wenn wir bedenken , daß unser
Herr Missionar Stahl , der rüstige Siebziger , unseren
Kirchenbezirk für die Basler Mission betreut ! Das
Fest hat der Sache der Mission hier und in den
Gemeinden den guten Dienst getan .

Maienausflug des Liederkranz -Concordia

Wenn heuer die Maiensonne die über 250köpfige
Sängerschar auch nicht begleitete , so jubilierten
und trillerten doch die Vögel zwischen die frisch
gesungenen Wanderlieder des Gesangvereins Lie -
derkranz -Concordia , der am Himmelfahrtstag durch
das reizvolle Schweinsbachtal nach Altburg in den
Gasthof zur ,,Sonne " wanderte . Was dort während
sechsstündigem Aufenthalt vor sich ging , wird den
Teilnehmenden lange in bester Erinnerung bleiben .
Freudentränen glänzten in manchem Auge , als in
einer Polonaise die etwa 90 Kinder der Sänger -Fa -
milie in den Saal trippelten , um eine Tüte Süßig -
keiten in Empfang zu nehmen , die Ehrenmitglied
Adolf Schnaufer (Amerika ) wie auch beim letzten
Frühjahrsausflug den Kindern gestiftet hatte . Doch
auch die ,,Alten " wurden nicht vergessen , mit
Kaffee , Tee und Rauchwaren war ihrer gedacht . Ach

Wildberg , 2. Mai 1948 .
Nachdem uns jede Hoffnung
auf Rückkehr genommen wer -
den mußte , teilen wir mit ,
daß unser Pflegesohn und
Bruder

Manfred Renz , stud . chem . ,
kurz vor seiner Rückkehr aus
russ . Gefangenschaft plötzlich
an Lungenentzündung erkrankt
und gestorben ist . Er ist in
Kuschmurum im Raume von

Karaganda in d . russ . Steppe
zur letzten Ruhe gebettet .
Gott , der Herr , hat ihn von
uns zu sich und seinen ihm
im Tod früh vorangegangenen
Eltern Hermann Renz und
Rose , geb . Huber , genommen .
In tiefem Leid
unvergeßlichen Manfred und
sein hoffnungsvolles , junges
Leben : Karl und Maria Sauer ,
geb . Huber , mit Kindern Ma -
rianne und Waltraud ,

um unseren

Heselbronn , 5. Mai 1948 .
Der Herr über Leben und Tod
holte meinen lieben Mann und
treusorgenden , herzensguten
Vater , unseren lieben , einzigen
Sohn

Georg Kirn , Hirschwirt ,
im Alter von 46 Jahren nach
schwérem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden heim . Wir
haben unseren lieben Entschla -
fenen am Mittwoch , den 28. 4 .
zur Ruhe gebettet und danken
allen denen , die ihm während
seiner Krankheit Liebe und
Anteilnahme erwiesen haben ,
besonders für den geistlichen
Trost am Grabe , dem Singchor
und der Stadtkapelle , sowie
für die vielen Kranz - und Blu -
menspenden und das überaus
zahlreiche Geleite zur letzten
Ruhestätte . Die tieftrauernden
Hinterbliebenen .

Calw . 4. Mai 1948 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme beim Tode
inserer lieben Mutter

Frau Magdalene Voegele
geb . Franck

sagen Wil all : n herzlichen
Dank Familie Voegele -Kiehl .

-

-

-

Bis jetzt zurückgekehrt : 518 Soldaten , in Gefangen -
schaft befinden sich noch 140 Gefallen sind 283
Soldaten ; 67 werden noch vermiẞt . Der Soz , Ju -
gendbewegung ,,Die Falken " wird für ihre Gruppen -
abende ein Schullokal im Kaffeehaus zur Verfügung
gestellt Die Freiwillige Feuerwehr hat im letzten
Vierteljahr 8 Uebungsabende abgehalten , auch wur -
den 2 Uebungsausfahrten vorgenommen . Dem Ge -
meinderat wurde hierüber Bericht gegeben . Die
Volksküche hat sich bisher selbst getragen . Der
Ausfall im Jahr 1947 beträgt nur 16 Mark . Der

wird zur Zeit wieder aufgestellt . Die Stadt nimmt
den Sockelaufbau vor , nachdem der Steg dem all -
gemeinen Verkehr wieder zugänglich gemacht wird .
Eine Kostenbeteiligung aus dem Zuweisungsbetrag
des Landes für Hochwasserschäden wird erwartet .
Die Arbeiten am Weinsteg sind soweit vorgeschrit -
ten , daß in Bälde mit der Aufstellung des Steges
über der Nagold zu rechnen ist . Die Stadtverwal -
tung hatte erhebliche Schwierigkeiten zu überwin -
den , nachdem anfänglich niemand zum Steinbrechen
und Formen der Steine und jetzt für die Beifuhr zu
bekommen war . In diesem Zusammenhang wird
aus der Mitte des Gemeinderats Klage erhoben , daß
auch Hausbesitzer zur Behebung der Hochwasser -
schäden keine Handwerker bekommen . Es wird er -
wartet , daß die Handwerker das nötige Verständnis
auf Soforthilfe aufbringen . Soweit aus dem noch
zur Verfügung stehenden Hochwasserspendenbetrag
über die Anmeldungen hinaus Mittel zur Verfügung
stehen , werden diese für Erhöhung einzelner bis -
heriger Zuteilungsbeträge jetzt verteilt werden .
Die Trinkwasseruntersuchung der Teuchelquelle , der teilt .
beiden Elbenbrunnen und der Quelle Kentheim in -
folge des Hochwassers haben eine einwandfreie Be-
schaffenheit des Wassers erwiesen . Die Bischofquelle
ist erst jetzt wieder in die Versorgung einbezogen
worden . Ein Antrag auf Eröffnung eines Mode --

-

-
Heiz - und Kohlenraum unter dem Rathaus wird
einer Anregung des Landesamts für Denkmalpflege
um 1 Joch kleiner aufgeführt . Der Einbau mußte
unter dem Rathaus erfolgen , weil eine Unterkelle -
rung für die Aufnahme der Heiz - und Kohlenräume
nur mit enormen Kosten hätte durchgeführt wer -
den können . Durch entsprechenden Verputz und
Farbgebung werden die Einbauten der Durchfahrt
angeglichen . Ein kleines Ortswegstück zwischen
Mühlweg und Biegel wird an die Anlieger aufge -

Das Pumpwerk bei Kentheim soll erweitert
werden . Es ist ein Anbau für eine Schnellfilteranlage
für eine erhöhte Wassergewinnung erforderlich ,
gleichzeitig wird ein Anbau für eine Transforma -
tionsstation für das Pumpwerk errichtet . Die Bau -
kosten sind auf 8500 Mark voranschlagt .

-

Die Wiederaufforstungsarbeiten im Calwer Stadtwald
Unser Aufruf zur Mithilfe bei den Wiederauf -

forstungsarbeiten im Calwer Stadtwald hatte er -
freulicherweise einen Erfolg . In den schönen April -
tagen strömte eine stets wachsende Zahl von Hel -
ferinnen jeglichen Alters dem Walde zu , um die
Kahlflächen zu bepflanzen , nachdem sie zuvor von
einer Reinigungskolonne von allerlei Gestrüpp be -
freit und zur Bepflanzung hergerichtet worden wa -
ren . Obwohl den meisten dieser freiwilligen Helfer
die Arbeit neu und ungewohnt war , schritt die
Arbeit unter Anleitung und Mithilfe der ständigen
Waldarbeiter und der umsichtigen und eifrigen Lei -
tung von Revierförster Rüdinger rasch vorwärts .
Sehr zu statten kam dem Unternehmen das gün -
stige Wetter während des ganzen Monats . Selbst
der zum Anwachsen so nötige Regen blieb nicht
aus , so daß zu hoffen ist , daß der Großteil der
gepflanzten Bäumchen anwachsen und gedeihen
kann . Es dürfte die an der Arbeit Beteiligten inter -
essieren , daß rund 60 000 Pflanzen gesetzt wur -
den , in der Hauptsache Fichten . aber auch Weiß -
tannen , Forchen und Lärchen und an den Wald -
rändern vor allem eine große Zahl Laubhölzer , be -
sonders Buchen , dazu Ahorn und selbst Linden .

schule , wo ebenfalls eine Anzahl freiwilliger Hilfs -

Danebenher gingen die Arbeiten in der Saat -

kräfte beschäftigt war . Sie hatten die zum Aus -
setzen nötigen Pflanzen bereitzustellen , die Saat -
beete wieder frisch zu richten , Wildlinge zur Ver -

Pfrondorf , 3. Mai 1948 .
Gott der Allmächtige hat am
19. April 1948 meine liebe
Frau , unsere gute Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter ,
Schwägerin und Tante

Marie Renz , geb . Vetter ,
im 67. Lebensjahr zu sich in
die ewige Heimat abberufen .

Wir haben unsere liebe Ent -
schlafene am 22. April 1948 zur
letzten Ruhe gebettet . Herz -

lichen Dank dem Herrn Pfar -
rer für die trostreichen Worte
am Grabe , dem Frauenchor ,
für die vielen Kranz - und Blu -
menspenden und für die zahl -
reiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte . In tiefem Leid : Der
Gatte : Andreas Renz mit allen
Angehörigen .

Ettmannsweiler ; 2. Mai 1948 .
Am 28. April ist unsere liebe
Mutter , Großmutter , Schwieger -
mutter und Schwägerin

Anna Maria Waidelich
geb . Roller

im 78. Lebensjahr sanft ent -
schlafen . Wir haben unsere
liebe Entschlafene am 30. April
zur letzten Ruhe gebettet .
Herzlichen Dank dem Herrn
Pfarrer für die tröstend ., Worte ,
den Ehrenträgern , dem Sing -
chor und für die Kranzspen -
den sowie allen , die ihr das
letzte Geleit gaben . In stiller
Trauer : Johannes Waidelich
und Geschwister .

Stellenangebote
Wir suchen für Pforzheim , Calw ,

Nagold , Freudenstadt und auch
an kl , Orten des gleichen Be-
zirkes rühr . Mitarbeiter zum

Stadtverwaltung Herrenalb .
Verwaltungsangestellter (männ -
lich oder weiblich ) sof . gesucht .
(T. O. A. VIII ) . Bewerbung mit
Lebenslauf , Zeugnissen , pol , Be-
scheid an Bürgermeisteramt Her -
renalb .

Tüchtig . Automechaniker zum bal -
digen Eintritt gesucht . Autorepa -
ratur Josef Hamm , Calw , Walk -
mühleweg 24 . .

Schreinermeister , der imstand ist ,
der Werkstatt für Serienmöbel
vorzustehen von Betr . der holz -
bearbeitend . Industr . (südfr . Z. )
gesucht . Angebote unt . C 4465
an S. T. Calw .

Arbeiter und Arbeiterinnen (zum
Anlernen , evtl . halbtägig ) ge -
sucht . Jakob Denzel , Kamm -
fabrik , Calw .

Wir suchen männliche und weibl .
Anlernkräfte für unseren Betrieb
Calw . Eintrittsalter vom 15. Le-
bensjahr ab , leichte Beschäftig .
Perrot -Regnerbau , G. m . b . H. ,
Calw / Württemberg .

Fernschreiberin , ortsansässige , für
d . Landespolizei -Oberkommissa -
riat Calw in Calw , Bahnhof -
straße 42 , gesucht .

schulung aus dem Walde zu holen und die alten
Beete vom Unkraut zu befreien . Nachdem rund
40 000 Pflanzen neu verschult sind , wird nun daran
gegangen , die leeren Beete einzusäen . Für den
Laien ist es dabei interessant , zu lernen , wie pein -lich und pünktlich dabei zu Werk gegangen wird ,
um den Erfolg zu sichern . Die Samenreihen wer -
den nicht nur mit Erde , sondern auch mit gut
gereinigtem Moos und mit Tannenzweigen bedeckt .
Wir freuen uns mit den verantwortlichen Männern
und Frauen der fleißigen Arbeiten und hoffen auch
hier auf einen schönen Erfolg , wenn des Himmels
Segen dazukommt . Dank sei aber allen denen ge -
sagt , die tatkräftig mitgeholfen haben , das Werk
zu fördern und zu Ende zu bringen . Mit Interesse
werden sie alle das Wachsen und Gedeihen der
Pflanzen auf ihren künftigen Spaziergängen in den
Stadtwald beobachten . Möge dieser Erfolg Schulemachen und in den nächsten Jahren Nachahmung
finden . le .

Blick in die Gemeinden
Gelungener Liederabend in Altburg

Der Liederkranz Altburg veranstaltete
am Sonntag im Saalbau Rentschler einen Lieder -
abend . Das Programm versprach einen guten Besuch ;
der Saal war vollbesetzt . Vorstand Albert Weik
konnte in seiner Begrüßungsansprache auch den
stellv . Bundespräsidenten August Meyle aus Calw

Schuhe ; ges . Radioröhre AL 4 .
Ang . u . C 4479 an S. T. Calw .

Damenschuhe Gr . 39. Pumps , in
schwarz , od . H' Schlafanz , Gr . 48 ;
ges . Dirndlstoff od , bunt . Stoff .
Ang . u . C 4480 an S. T. Calw .

Herrenanzug , gut erh ., dunkel , gr .
Figur ; ges . Nähmaschine oder
Rundfunk (Aufzahlung ) . Angeb .
unt . C 4458 an S. T. Calw .

Fahrrad , neuw ., u . Schuhe ; ges .
Schlafzimmer . Angeb . u . C 4478
an S. T. Calw .

Herd , 70/100 cm , gut erh . ; ges .
Badeofen für Holz u . Kohle , Hei -
zung in nur gut . Zustand . Ang .
u . C 4471 an S. T. Calw .

Kleiderschrank , zweitürig , neu ;
ges . Kinderwagen , gut erh . Aus -
kunft erteilt die Geschäftsstelle
des S. T. Calw .

Badetuch , 1. 25X2 . 00 m ; ges . H. -
Hose f . Gr . 1. 60 , neuw , Ang . u .
C 4483 an S. T. Calw .

Perrot -Regner , 1 ungebr . , Baujahr
1942 , Anschaffungspreis 65 RM .;
ges . Bereifung für Ballonrad ,
Kleiderstoff f . Damenkleid und
Damenwäsche . Angeb . u . C 4463
an S. T. Calw .

Ein Reifen , 6. 50x20 , runderneuert ;
Frauen und Mädchen in der Stadt gesucht ein Reifen , 6. 00x16 oder

und nächste Umgebung gesucht , 6. 50x16 . Es kommt nur erstklas -
die zu Hause leichte , saubere siger Reifen in Frage . Angebote
Handnäharbeiten anfertigen kön - unt . C 4429 an S. T. Calw .
nen . Gute Bezahlung . Albert Schneid - und Schnitzelmaschine f .
Braun , Gummi -Strickerei , Calw ,
Eduard -Conzstraße 23 .

Mädchen , jüng ., welches Interesse
hat , ein Kleinkind zu pflegen ,
in kl . Geschäftshaushalt ab 1. o .
15. August b . gut , Verpflegung
gesucht . Sonntags frei . Arbeits -
zeit von 9 - 17 Uhr . Angeb . unt .
C 4455 an S. T. Calw .

Stellengesuche

Großküche (Handbetrieb ) ; ges .
1 Paar Damensportschuhe Größe
36½ od . Damensportschuhe Gr .
39 . Angebote unter C 4461 an
S. T. Calw .

Radioröhre Löwe WG 36 ; gesucht
Radioröhre WG 35. Angeb . unt .
C 4473 an S. T. Calw .

Lautsprecher , neu ; ges . 13 Meter
Matratzendrell . Ang . u . C 4481
an S. T. Calw .

Ausbau des Versg . -Bestandes Mädchen , 21 J. , im Haushalt be- Tennis -Schläger ,
evtl . zur Uebernahme von In - wandert , sucht Stelle , wo sein
kassoagenturen für alle Bran - 15 Mon . altes Kind mit Auf -
chen . Berufsfremde werd . durch nahme findet . Ang unt . C 4485
Fachkräfte gründl . eingearbei - an S. T. Calw .
tet . Angebote Münchener
Leb . -Vers .-Anst . AG ., Karlsruhe ,
Nowack -Anlage 2 .

an :

Wir suchen für unseren Betrieb
Althengstett Hilfsarbeiter und
jüngere männliche Anlernkräfte .
Perrot -Regnerbau , G. m . b . H. ,
Calw / Württemberg .

Tausch / Geboten
H' Halbschuhe , neu , Gr . 43 ; ges .

D' Sporthalbschuhe Gr . 40. Ang .
u . C 4484 an S. T. Calw .

Mädchenschuhe Gr . 34 , neu ; ges ,
Damenschuhe Gr . 37. Angb , unt .
C 4470 an S. T. Calw .

Original engl .,
beste Friedensqualität ; gesucht
Damenkleiderstoff , mögl . einfar -
big , dunkel . Angb . unter C 4460
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Spinnrad , neues , sehr schöne sta -
bile Ausführung ; ges . Schaf -
wolle . Angebote unter C 4462
an , S. T. Calw .

Schöne Tafeläpfel ; gesucht f . Gr .
1. 78 Sommerarbeitskittel , Ar-
beitshose . Angebote unt . C 1646
an S. T. Neuenbürg .

Fleisch :

Vollmilch :
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begrüßen . Er gab auch seiner Freude darüber Aus -
druck , daß in letzter Zeit die Mitglieder Karl Kepp -
ler , Daniel Starzmann und Gottlieb Volz aus der
Kriegsgefangenschaft zurückgekehrt sind . Der
Liederkranz brachte unter der Leitung von Diri -
gent Hagenbucher mehrere Männerchöre zu Gehör .
In passender Reihenfolge sang der gemischte Chor
unter der Leitung von Oberlehrer Schnaitmann meh -
rere gut geübte Lieder . Reichen Beifall erntete Frl .
Hildegard Rentschler von hier mit ihren Sologesän -
gen . Dirigent Hagenbucher gab mehrere Solovor -
träge in bekannt guter Weise zum Besten . Sanges -
freunde durften durch den wirklich gut gelungenen
Liederabend einige genußreiche Stunden erleben .

Volksbildungswerk , Neuenbürg / Seminar Nagold
Aus der Vortragsreihe Meister der Tonkunst

hört Neuenbürg am 12. Mai im Festsaal der Ober -
schule einen Abend von Franz Schubert (im Pro -
gramm u . a . Teile aus der großen Messe in Es -Dur ) ,
Nagold am 13. Mai , nachmittags , im Seminar eine

Vortrags : Elena Halm , E. Schmid-Schuberth , Sop-

Wiederholung des Mozart -Abends . Mitwirkende des

ran , Trude Sannwald , Alt , Albert Barth , Tenor ,

Weiß -Dieterich und Elena Halm .
Willy Rosenau , Baß -Bariton . Am Instrument : H.

Allgemeinen Ortskrankenkasse am 9. Mai war die

Altburg . Für die Wahlen in den Ausschuß der

Wahlbeteiligung mit nur 56 Abstimmenden von etwa
250 Kassenmitgliedern gering .

Die Landespolizei berichtet
Am 7. Mai wurde vom LP.- Posten Calw ein Mann

-

-

festgenommen , der seit Jahren mit Hunden handelt

solche Hunde verhandelt hat , die Einwohnern in

und dem nachgewiesen werden konnte , daß er auch

Calw und Umgebung gestohlen worden sind . Im
Waldteil Geigerle , Markung Kohlerstal , Gemeinde
Altbulach , wurden Gerüststangen gestohlen und
nachweisbar zu Brennholz verwendet . In der
Nacht zum 1. Mai sind in Schönbronn einem Land -
wirt 5 Brotlaibe , eine , Pferdedecke und 1 Pferde -
zügel gestohlen worden . Der Täter wurde ermittelt .

Bei einer am 4. Mai vom LP. - Posten Neuenbürg
an der Eyachbrücke durchgeführten Verkehrskon -
trolle wurden im Beisein eines Kreisprüfers drei
Schlafzimmer sichergestellt . Diese sollten ohne Aus -
fuhrgenehmigung nach Pforzheim transportiert wer -

-

den .

Verschiedenes

An die Volksmusik - Vereine und
Orchester ! Die erste Verbands -
tagung des Volksmusik -Verban -
des Württemb .- Hohenzollern fin -
det demnächst statt . Damit recht -
zeitig Einladung ergehen kann .
wollen sich bitte alle Volks -
musik - Vereine und Orchester
melden bei Bezirksleiter Alfred
Haug , Calw , Marktstraße 8 .

Zeichner , kriegsbeschädigt , sucht
Heimarbeit für mittl . Arbeiten im
graph . Gewerbe , evtl . auch für
das Kunstgewerbe . Angebote u .
C 1653 an Schw . Tagbl . Neuenb .

Einen Posten Malerwalzen in frie -
densmäßiger Ausführung u . mo-
dernsten Mustern abzugeben .
Ang . u . C 4474 an S. T. Calw ..

Kinderwagen , neuw . , im Tausch
abzugeben . Ludwig Schmid , Rot -
felden , Kreis Calw .

Elektro -Motor , 4 PS , neu , u . neuw .
Pferdeleiterwagen , ferner Radio ,
neuw . Ueberröcke f . Pferde mit
Strängen abzugeben . Angeb . unt .
C 4472 an S. T. Calw .

am

Wohnungstauscb . Biete 3 Z. -Woh -
nung in Stadtmitte Calw , das .
ebensolche in Höhenlage ges .
Ang . u . C 4469 an S. T. Calw .

Wohnungstausch . Infolge Wechsel
des Arbeitsplatzes biete ich in
Neuwied schöne , sonnige 3 Zim -
mer -Wohnung m . reichl . Abstell -
raum . 350 qm Garten u . Schopf
direkt Haus . Suche 2 - 3
Zimmer -Wohnung in Altensteig
oder nächster Umgebung . Ang .
auch von Ringtausch -Interessen -
ten u . C 4468 an S. T. Calw .

Läden oder Schaufenster für län -
gere Zeit oder vorübergehend zu
Ausstellungszwecken ges . Ange -
bote m . Größe , Lage u. Preis erb .
unt . St . E. 3338 an Ann .- Exped .
Carl Gabler GmbH . , Stuttgart -S ,
Fischerstr . 9 .

Geschäftliches

Testbenzin eingetroffen und kann
fürgegen Bezugsmarken , auch

noch nicht abgegebene vom erst .
Quartal 1948 , sofort abgeholt
werden im Farbenhaus K. Unge -
rer , Nagold .

Nähmaschine . Knabenanzug oder Speisesalz und Viehsalz , reines ,Heu gibt ab . Dortselbst wird
Ziege od . Ziegenlamm gesucht .
Ang . u . C 4456 an S. T. Calw .

Briefmarkensammlung zu verkau -
Zuschr . unter C 4466 an

S. T. Calw .
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weißes , waggonweise und in
größ . Posten laufend abzugeben .
Karl Schnirring , Großhandlung ,
Baiersbronn , Tel . 2183 .

Krankenversicherung mit zeitge -
mäßen Tarifen sucht zum wei -
teren Aufbau der Organisation
zielbewußten Mitarbeiter b . Ein -
räumung von Höchstprovisionen
und Leistungsprämien . Bewer -
bungen unter Stuttgart I , Post -
fach 869 .

Heiratsanzeigen
Welcher Bauer od . Handwerker a .

d . Land , 28 - 35 J. , möchte lb .
intell , verm . Mädel kennen ler -
nen ? Ernstgem . Bildzuschr . unt .
C 4476 an S. T. Calw .

Landwirtssohn , led ., 1. 77 gr . , schl .,
dkbl ., 38 J. , ev. , tücht . Landw . , Wolfshunde , drei 9 Wochen altewünscht Einheirat in mittlere (schwarz -gelb ) verkauft Hans
Landwirtschaft . auch Witwe an - Wurster , Ueberberg
genehm . Auskunft auch über
weitere Vormerkungen
Ehevermittlung Gisela , Stuttgart - |

Tiermarkt

Truthahn , 1jährig , bronzefarbig ,
abzugeben . Daselbst Hühnerfut -
ter gesucht . Zu erfragen in der
Geschäftsstelle d . S. T. Calw .

Dachshund (Rüde ) , 11 Mon . , wach -
sam , erstkl . Fuchsjäger , zu ver -
kaufen . Angebote unt , C 4477
an S. T. Calw .

S , Olgastr . 44 , am Olga -Eck .
Fragen Sie Frau Hofmann : Warum

heute so viele Heiraten ? ,,Weil
sie das Junggesellen -Dasein sátt
haben und mit Recht glauben ,
zu zweit das Leben leichter mei -
stern zu können . Frau Erika
Hofmann , älteste Eheanbahnung Wolfshund (Rüde ) , 1½ J . alt , o .
Südd . , Stuttgart -W . , Gutenberg -
straße 9 .

Stammb .. zu verkaufen . Ausk .
ert . d . Geschäftsst . d . S. T. Calw .
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